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Liebe Leserinnen und Leser,

so langsam können wir uns 
wieder auf die besinnliche 
Zeit einstimmen. Nach dem 
wirklich goldenen Oktober, 
der uns so einen schönen Alt-
weibersommer beschert hat, 
stehen nun alle Zeichen auf 
Gemütlichkeit und Lichter-
glanz.

Rabimmel, rabammel, rabumm! 
Am 11. November ist St. Mar-
tinstag und passend dazu zie-
hen wieder die Kleinen mit ihren 
liebevoll gebastelten Laternen 
durch die Orte. Mancherorts be-
reits am Sonntag, wie zum Bei-
spiel im Oelder Vier-Jahreszei-
ten-Park. Wir haben Ihnen alle 
Termine aus Ahlen, Beckum und 
Neubeckum zusammengestellt 
und passend zum Anlass auch 
ein Rezept für eine köstliche 
Martinsgans herausgesucht.
Der 11. November ist natürlich 

auch DAS Datum für alle Narren 
in der Region! Pünktlich zur Ses-
sionseröffnung stellen wir Ih-
nen Andreas Lerley, den neuen, 
1. Vorsitzenden des BAS Ahlen, 
vor. Er erzählt nicht nur von sei-
nen närrischen Aufgaben, son-
dern auch von seiner Zeit als 
Stadtprinz. Auf welche jecken 
Saison-Höhepunkte Sie sich im 
November freuen dürfen, haben 
wir natürlich auch notiert.
Ein bisschen Weihnachtsstim-
mung kommt in dieser Ausga-
be auch schon auf, wenn in Wa-
dersloh am 16. November der 
Lichterzauber für märchenhafte 
Highlights sorgt. Wer noch ein 
hübsches Advents-Accessoire 
für sein Zuhause sucht, der wird 
vielleicht beim Kreativmarkt 
in der Ahlener Lohnhalle fün-
dig. Ende des Monats können 
Sie zudem beim Weihnachts-
markt in Roland und beim Weih-

nachts-Basar des Eine-Welt-Ba-
sarkreises Vellern stöbern. 
Wer noch nicht weiß, welchen 
Beruf er ergreifen möchte, soll-
te einen Abstecher nach Hamm 
machen. Auf der Bildungsmesse 
am 15. und 16. November stel-
len sich sowohl regionale Betrie-
be als auch Bundeswehr, Polizei 
und Zoll als potenzielle Arbeit-
geber vor. Berufsstartern geben 
wir in dieser Ausgabe wertvolle 
Tipps zu Jobsuche und Bewer-
bung und haben Ratschläge für 
alle, die sich beruflich neuorien-
tieren wollen.
Last but not least locken wie-
der zig tolle Veranstaltungen 
vom Blues-Rock bis zur Comedy 
in die Region. Umsonst lachen 
wollen? Wir verlosen Karten für 
den Comedian Maxi Gstetten-
bauer und den neuesten „Aste-
rix“-Comic. Viel Spaß, Ihr Team 
der ORTSZEIT. 



©
 C

ob
al

t -
 F

ot
ol

ia

Die Gärtnerei Mertens bietet auch in diesem Jahr ein umfangreiches Angebot 
für eine gemütliche Adventszeit. Deshalb präsentiert das Team  am 17. No-
vember Dekorationen für die Advents- und Weihnachtszeit. Der Kunde findet 
hier selbst produzierte Weihnachtssterne sowie Advents- und Weihnachts-
dekoration in großer Farbenvielfalt. Egal ob Gold und Rot erhalten Sie auch 
in diesem Jahr Deko in warmen Tönen wie Beige, Bordeaux, Rosa und Grün. 
Zum Sortiment gehören auch selbstgebundene Adventskränze. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Förderverein Katharina-von-Bora. Geöffnet ist die 
 Adventsausstellung am 17.11.2019 von 12 – 18 Uhr, Verkauf  von 13 -17 Uhr. 
Das gesamte Team freut sich auf Ihren Besuch.
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– Adventsausstellung bei der  
Gärtnerei Mertens

AhlenSchule

Am Samstag und Sonntag, 9. 
und 10. November, öffnen sich 
jeweils von 11 bis 18 Uhr er-
neut die Türen der Lohnhal-
le zum schon traditionellen 
Adventsbasar. „Wir haben vor 
zwöf Jahren mit zehn Ständen 
im Glückaufheim angefangen, 
in diesem Jahr nehmen rund 40 
Aussteller teil“, erzählt Haus-
herr Hermann Huerkamp von 
den Anfängen. 

„Wir sind mittlerweile eine große 
Familie von Kunsthandwerkern“, 

sagt Ideengeberin Christa Wolf 
voller Stolz, dass der Advents-
basar so eine Entwicklung ge-
nommen hat. Sie hat bisher jedes 
Jahr teilgenommen und regelt 
zusammen mit dem Stadtteilbüro 
die Verteilung und Belegung der 
Stände. Außerdem schafft Wolf 
es immer wieder, neue Aussteller 
aus anderen Städten anzulocken.
	 Präsentiert wird Nützliches, 
Kreatives und passend zur Jah-
reszeit Schönes zu Weihnachten, 
oft mit effektvoller Beleuchtung 
in Szene gesetzt. Seit einigen Jah-

Schönes für die Adventszeit
Kreativmarkt in der Lohnhalle in Ahlen
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ren werden neben den kunst-
handwerklichen und dekorativen 
Produkten auch schmackhafte 
Marmeladen und selbst gemach-
te Honigsorten angeboten, die 
von vielen Besuchern besonders 
geschätzt werden. Ob aus Holz, 
Leder, Wolle, Stoff, Steinen oder 
Metall : Die meisten Produkte 
sind dekorative, anspruchsvolle 
und selbst gemachte Arbeiten, 
von der traditionellen Weih-
nachtskrippe bis zur selbst ge-
schneiderten Kinderkleidung. 
	 Seit einigen Jahren ist der „vin-
tage Style“ auf dem Vormarsch 

Ein Foto-Workshop mit dem Ber-
liner Künstler Manuel Schröder 
brachte Schülerinnen und Schü-
ler des Berufskollegs in abgele-
gene Steinbruch-Landschaften 
und zu neuen Erfahrungen.

Fotos von brüchigem Kalkstein, 
Pflanzen, Sand, Wasser, Indus-
triebrachen mit rostigem Metall 

Die Projektbeteiligten mit Künstler Manuel Schröder (7. von rechts). Foto: Stadt Beckum

„Concrete Delusion“ wird konkreter
Beckumer Schüler gehen auf Foto-Entdeckungstour

und hochmoderne Zementpro-
duktion, Detail- und Panoramaauf-
nahmen, ein Spiel mit Schärfentiefe, 
Farben und Belichtung – die Prä-
sentation ihrer Workshop-Ergeb-
nisse zeigte die ganze Bandbreite 
des Kalksteinabbaus in Beckumer 
Steinbrüchen. Die Schülerinnen 
und Schüler, die normalerweise 
in den Fachbereichen Geotechnik 
oder Beton und Mörtel ihre Theo-
riekenntnisse vertiefen, konnten in 
dem Workshop mit dem Titel „der 
steinige Weg“ ganz praktisch und 
vor allem künstlerisch erfahren, wie 
es in einem Steinbruch aussieht. 
Gleichzeitig entwickelten sie ein fo-
tografisches Gespür für Details im 
„Riesenraum Steinbruch“. 

Auftakt zu Projekt 
„Concrete Delusion“
Der Workshop gehört zum Projekt 
„Concrete Delusion“ – „concrete“ 
ist das englische Wort für „Beton“, 
„delusion“ bedeutet „Täuschung“ 
– das der Berliner Künstler Manuel 
Schröder zurzeit für Beckum erar-
beitet. Damit möchte er Beton An-
fang 2020 in neue Kontexte brin-
gen, anhand von Ausstellungen, 
Illuminationen, Klanginstallationen 
oder Projektionen. Mit den jungen 
Erwachsenen hat er sich der Foto-
grafie gewidmet. Diese zeigten ne-

ben ihren eindrucksvollen Fotos 
auch, wie sich ihre Wahrnehmung 
im Laufe des Workshops verändert 
hat. Kurze Texte skizzierten diesen 
Prozess.

Präsentation im
alten Klassenzimmer
Alt und neu, Theorie und Praxis, In-
dustrie und Kunst: Diese schein-
baren Gegensätze setzten sich 
fort, indem die Schülerinnen und 
Schüler ihre Bilder im alten Klas-
senzimmer des Stadtmuseums an 
die Wand projizierten. Im Pressege-
spräch unter Beteiligung von Ver-
tretern des Berufskollegs und För-
derern des Projekts zeigten sie nur 
eine kleine Auswahl ihrer Aufnah-
men, die sie in mehreren Tagen in 
Beckumer Steinbrüchen gemacht 
haben. Manuel Schröder dankte 
den Sponsoren, der Stadt Beckum 
sowie auch der Schulleitung für ein 
mutiges und gelungenes Projekt. 
Lehrer Martin Groneick zeichnete 
den Weg vom ersten Anruf bis zur 
Präsentation nach, ein Berufskolleg 
sei ja eher nicht künstlerisch ange-
legt. „Wir gehen aber gerne neue 
Wege“, meinte der stellvertretende 
Schulleiter. Dass der dann gar nicht 
so steinig war, davon haben ihn und 
alle Anwesenden die kunstvollen 
Aufnahmen überzeugt.

und beherrscht Kleidung und 
Möbel. Mit Liebe zum Detail auf 
alt gemacht, lautet die Devise: 
Da werden besonders weiße Pro-
dukte in Szene gesetzt und auf 
dem Adventsbasar zu guten Prei-
sen angeboten. 
	 Ein Besuch in der Lohnhalle 
lohnt sich auch dieses Jahr auf 
alle Fälle, sind sich die Veranstal-
ter Solmaz Uzuner und Hermann 
Huerkamp vom Ahlener Stadtteil-
büro sicher. Die Veranstalter freu-
en sich auf zwei Tage Deko- und 
Ausstellungsprogramm in der 
Lohnhalle.
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Ahlen
Karnevalsauftakt

AhlenAhlen

Der November ohne den Be-
ginn der 5. Jahreszeit in Ah-
len? Undenkbar! Und so kön-
nen sich die Ahlener Narren 
auf eine tolle Session unter 
dem Motto „Heart Rock Café 
Ahlensia“ freuen. Aber damit 
nicht genug, denn es weht ein 
frischer Wind in der münster-
ländischen Narrenhochburg. 
Seit Anfang Mai steht nämlich 
Andreas Lerley an der Spitze 
des Bürgerausschusses zur För-
derung des Ahlener Karnevals 
(BAS). Wir haben mit ihm über 
sein neues Amt, seine Zeit als 
Stadtprinz und seine Ziele für 
den Ahlener Karneval gespro-
chen.

Narr seit dem 18. Lebensjahr
Andreas Lerley ist 52 Jahre alt, ver-
heiratet mit seiner Frau Sandra 
und hat zwei Kinder, Tochter Vi-
vien (17) und Sohn Fabian (14). 
Seitdem er 18 Jahre alt ist, ist er im 
Karneval aktiv. „Da bin ich ganz 
klassisch über meine Eltern zu 
gekommen. Mein Vater war Mit-
glied im Verein ‚Kiek es Drin‘“, er-
klärt Lerley. Im Jahr 2000 war er 
Adjutant bei Prinz Raphael I., ab 
2002 hat er dann eine Pause vom 
Karneval eingelegt. „In dem Jahr 
ist meine Tochter geboren und 
ich war beruflich viel unterwegs, 
sodass einfach kaum Zeit war.“ 
Animiert durch Freunde trat er 
2010 der Gesellschaft „Schwarz-
Gelbe Funken“ bei und wurde 
dort Senator. Zum 44. Jubiläum 
des Vereins 2017 – „im Karneval 
muss immer die 11 vorkommen“, 
sagt Lerley lachend – hat er dann 
die Stadtprinzenwürde übernom-
men. Damit hat er sich zu sei-
nem 50. Geburtstag einen Traum  
erfüllt.

	 Nachdem der langjährige 1. 
Vorsitzende des BAS, Christian 
Weirowski, auf eigenen Wunsch 
sein Amt abgegeben hat, hat 
Andreas Lerley sich angebo-
ten und wurde einstimmig ge-
wählt. „Mich hat die schöne Zeit 
als Stadtprinz animiert. Aber mir 
ging es auch um die Menschen, 
die mit mir im Vorstand sind. Ich 
wusste einfach, das wird Spaß 
machen.“

Die Aufgaben
Zusammen mit seinen acht 
BAS-Vorstandskolleginnen und 
-kollegen sowie in Kooperation 
mit den Karnevalsvereinen ge-
hört es zu Lerleys Aufgaben, die 
gesamte Session zu organisieren. 
Zudem plant und führt der BAS 
karnevalistische Großveranstal-
tungen, wie den Rosenmontags-
zug und natürlich die Prinzenpro-
klamation, durch. „Ich sehe mein 
Amt als 1. Vorsitzender als die Po-
sition des ‚Mannschaftskapitäns‘. 
Ich trage zwar die ‚Kapitänsbin-
de‘, die Arbeit funktioniert aber 
nur im Team. Ich möchte außer-
dem wieder mehr Leute für den 
Karneval begeistern.“ Natürlich 
verantwortet der BAS auch die 
Wahl zum Stadtprinzen: So wer-
den die Vereine nach Vorschlä-

Jedes Jahr gibt es einen Wettbewerb an den Ahlener Schulen um die Ge-
staltung des Sessionsordens. In diesem Jahr konnte sich der BAS-Vor-
stand nicht so recht entscheiden, sodass gleich zwei Gewinner gekürt 
wurden. Den Sieg eingefahren hat eine Klasse des Städtischen Gymna-
siums, das Motiv ziert jetzt den offiziellen Sessionsorden (Foto). Er ist für 
4 Euro in der „City Fleischerei“, „Weinhaus Thiele“ sowie bei der „Spie-
lerei“ zu haben. Der zweite erste Platz ging an die Marienschule, deren 
Entwurf jetzt den Pin zum Kinderumzug schmückt. 

Vom Prinzen zum „BAS-Boss“
Andreas Lerley ist der neue 1. Vorsitzende des BAS

gen gefragt und nach internen 
Beratungen wird der neue Prinz 
dem BAS und dem Bürgermeister 
– als 1. Karnevalisten der Stadt – 
vorgestellt. 

Die Stadtprinzenwürde
Der Prinz steht übrigens schon 
etwa zwei Jahre im Voraus fest, 
denn es muss ja schließlich der 
individuelle Prinzenorden, das 
Prinzenkostüm sowie das Prinzen-
lied und eventuell die Tanzchore-
ografie rechtzeitig vorbereitet 
werden, damit bei der Proklama-
tion auch alles sitzt. Außerdem ist 
ein Rhetorikkurs gewünscht, da-
mit auch das öffentliche Reden 
etwas leichter von der Hand geht. 
	 Reden muss der Prinz näm-
lich viel: „Bei mir waren es ca. 150 
Termine in der Session“, so der 
52-Jährige. Von privaten Geburts-
tagsfeiern über Galaabende bis 
hin zu Großveranstaltungen, wie 
„Westfalen haut auf die Pauke“, 
dem landesweiten Prinzentref-
fen in der Halle Münsterland in 
Münster, war alles dabei. „Jeder 
kann den Ahlener Stadtprinzen 
buchen“, betont er. Damit alles 
reibungslos läuft, gibt’s die Ad-
jutanten, einer ist in der Regel pri-
mär für die Terminkoordination 
zuständig und einer für die Finan-

zen. 2019/2020 stellt den Stadt-
prinzen nicht ein Karnevalsverein, 
sondern seit längerer Zeit wieder 
mal der BAS. Wer es ist, wird aber 
natürlich erst am Samstag, 16. 
November, ab 19.11 Uhr bei der 
Prinzenproklamation verraten. 

Ziele für den BAS
In seiner ersten Session als 1. Vor-
sitzender soll organisatorisch erst 
einmal alles so bleiben, wie es ist. 
Aber: „Ein Großteil des Vorstands 
ist neu gewählt, daher werden wir 
einige Dinge hinterfragen.“ Des-
halb ist für nach der Session eine 
Klausurtagung mit allen Ahle-
ner Karnevalsvereinsspitzen gep-
lant. „Wir wollen alle miteinbezie-
hen und feststellen, was läuft gut, 
was kann man verbessern, gibt es 
neue Ideen und vielleicht mal ins 
Blaue spinnen“, so Andreas Lerley. 
Denn auch in den anderen Ver-
einen haben sich die Vorstände 
teilweise neu aufgestellt und ver-
jüngt. Trotzdem haben auch die 
Narren mit Nachwuchsproble-
men zu kämpfen. „Ziel ist es ganz 
klar, wieder mehr Nachwuchs in 
die Vereine zu bekommen und 
mehr Menschen für den Karne-
val zu gewinnen.“ Jetzt freut sich 
Andreas Lerley aber erst einmal 
auf eine tolle Session 2019/20.
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Sessionstermine  
im November auf einen Blick
Freitag, 08.11.	 Sessionsauftakt des Ahlener Carnevals Club  	 ab 20.11 Uhr im Hof Münsterland
Montag, 11.11. 	 Narrenwecken der ehemaligen Prinzen  	 um11.11 Uhr auf dem Marienplatz
Freitag, 15.11. 	 Sessionsauftakt der KG Nett un Oerndlik  	 um 19.11 Uhr im Hof Münsterland
Samstag, 16.11. 	 Treff der Gesellschaften 10.30 Uhr am Cafe 	 Canapé, Sessionseröffnung und Verabschie- 	 dung Sr. Tollität Prinz Uwe I. um 11. 11 Uhr  	 auf dem Marktplatz, Prinzenproklamation  	 um 19.11 Uhr in der Stadthalle  	 (Einlass ab 18 Uhr)

Samstag, 23.11.	 Sessionsauftakt der KG Freudenthal  	 um 19.30 Uhr im Hotel Zum Wersehof,  	 Sessionsauftakt der KG Schwarz-Gelbe- 	 Funken um 20.11 Uhr im Hof Münsterland
Samstag, 30.11.	 Sessionsauftakt der KG Neustadt  	 um 20. 11 Uhr in der Gaststätte Zur Linde

Auch in Ahlen freuen sich die 
Kinder der Kindergärten der 
St. Bartholomäus Gemeinde je-
des Jahr auf ihren Martinsum-
zug. Insgesamt finden neun 
Umzüge statt, einige Veran-
staltungen sind jedoch interne 
Feiern der Einrichtungen. Wo 
und wann überall die öffentli-
chen St. Martins-Feiern statt-
finden, haben wir hier zusam-
mengestellt.

Kindergarten St. Andreas
Montag,  11.  November,  17 
Uhr Wortgottesdienst in der 
St.-Bartholomäus-Kirche, an-
schließend Martinsumzug für die 
Kinder und Familien des Kinder-
gartens und alle Interessierten 
rund um die Kirche.

Kindergarten St. Elisabeth 
Montag, 11. November, 17 Uhr 
Treffpunkt auf dem Gelände des 
Kindergartens St. Elisabeth zum 
Martinsumzug mit Pferd und Mar-
tinspiel, Brezel, Tee und Glühwein 
und musikalischer Begleitung von 

den Happy Trumpets. Brezelkar-
ten gibt es im Vorverkauf im Kin-
dergarten, es gibt aber auch am 
Abend noch einige Brezeln im 
freien Verkauf für die Menschen 
aus der Nachbarschaft, die gerne 
mitgehen möchten. 

Ich gehe mit meiner Laterne…
St. Martinsumzüge in Ahlen

Kindergarten St. Gottfried 
Montag, 11. November, um 17 Uhr 
Martinsumzug vom Kirchplatz 
an der St.-Gottfried-Kirche aus, 
veranstaltet von der Kita Arche 
Noah, der Paul-Gerhardt-Schule 
und dem St.-Gottfried-Kindergar-

ten. Alle Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

Familienzentrum St. Lambertus 
Montag, 11. November, um 16.30 
Uhr großer öffentlicher Mar-
tinsumzug in Dolberg, veranstal-
tet von der Lambertischule, dem 
evangelischen Kindergarten und 
dem kath. Familienzentrum. Be-
ginn ist auf dem Schulhof der 
Lambertischule. Begleitet wird der 
Umzug von den Dolberger Blä-
sern. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Förderverein. Dieser hat auch 
wieder eine Tombola organisiert.

Foto: F.K.W. Verlag



Fotos: Mihlan

Das Fanfarencorps „Weiß-Rot“ Beckum wird zum Gelingen des Sessions-
starts am 11.11. ab18.11 Uhr auf dem Marktplatz in Beckum beitragen.
fl ießt wie gewohnt in den Becku-
mer Rosenmontagszug.

- Anzeige -New York Nails jetzt auch in Beckum
Sie möchten auch schicke Finger-
nägel in trendigen Farben? Dann 
sind Sie bei New York Nails genau 
richtig. Die Inhaber Thi Thanh 
Nguyen und Le Bao Khanh sind 
bereits in Ahlen mit ihrem gleich-
namigen Studio erfolgreich. Ab 
sofort verschönern sie die Hand- 
und Fußnägel ihrer Beckumer 
Kunden.

Zum Angebot gehören Gel- und 
Acrylnägel sowie Mani- und Pedi-
küre. Ein wahrer Trend bei New York 
Nails sind die „Babyboomer-Nä-
gel“. Diese zeichnen sich durch ei-
nen weichen Farbverlauf von einer 
milchig-weißen Frenchspitze zum 

meist roséfarbenen Nagelbett aus. 
Natürlich gibt es diesen Trend-Look 
auch in knalligeren Varianten. Schau-
en Sie vorbei, eine Verschönerung ist 
mit und ohne Termin möglich. 

Geschenktipp zu Weihnachten: 

Bei New York Nails gibt’s 

auch Gutscheine!

Oststraße 29 ∙ 59227 Ahlen ∙ Telefon 0 23 82 / 771 03 78
Nordstraße 26 ∙ 59269 Beckum ∙ Telefon 0 25 21 / 879 16 14

NEW YORK NAILS
20% auf Neumodellage und Au� üllen!

NEUERÖFFNUNG

BeckumBeckum

Der freudige Start in die neue 
närrische Session auf der einen 
Seite, der mit Wehmut verbun-
dene Abschied vom noch am-
tierenden Stadtprinzen auf der 
anderen Seite: Zum Karneval-
sauftakt am 11.11. schlagen in 
der Brust der heimischen Kar-
nevalisten in der Püttstadt im-
mer zwei Herzen. Doch am Ende 
überwiegt der Frohsinn mit Si-
cherheit eindeutig, wenn es 
am Montag, 11. November, um 
18.11 Uhr auf dem Beckumer 
Marktplatz vor dem alten Rat-
haus mit Volldampf in die Sessi-
on 2020 geht.

An diesem Tag ist endgültig die 
Stunde des Abschieds für Stadt-
prinz Ralf I. (von Wallis), seinem Hof-

marschall Christian Meier und den 
von der Karnevalsgesellschaft „Die 
mit dem Kater tanzen“ gestellten 
Stadtelferrat gekommen. Zuvor 
können die Aktiven aus den 23 
Beckumer Karnevalsgesellschaf-
ten die Tollität noch einmal ge-
bührend feiern und umjubeln. Am 
11.11. gibt die Beckumer Tollität 
danach traditionsgemäß den gol-
denen Stadtschlüssel an den Bür-
germeister zurück. 
	 Genau das bleibt auch Ralf I. 
nicht erspart, der damit die Insi-
gnien seiner Macht abgeben muss. 
Bürgermeister Dr. Karl-Uwe Stroth-
mann kann somit zumindest bis 
zur nächsten Stadtübergabe am 
23. Februar in seinem Amtssessel 
Platz nehmen.
	 Nach dieser Zeremonie star-

Karnevals-Auftakt in Beckum
Zum Sessionsstart naht der Abschied von Stadtprinz Ralf I. (von Wallis)

Für Tollität und Hofmarschall naht die Stunde des Abschieds: (v. l.) Stadt-
prinz Ralf I. (von Wallis) mit Kater Heinz-Josef Dinter, Präsident Wolfgang 
Krogmeier und Hofmarschall Christian Meier. 

Am 11. November wird wie-
der das Andenken des hei-
ligen St. Martin gefeiert. Zu 
diesem Tag haben die Katho-
lische Kirchengemeinde St. 
Franziskus und die Kath. Pro-
psteigemeinde St. Stepha-
nus St.-Martins-Umzüge or-
ganisiert.

Der traditionelle Martinsum-
zug der Propsteigemeinde St. 
Stephanus f indet in diesem 
Jahr am Sonntag, 10. Novem-
ber, statt. Los geht es um 17.15 
Uhr vor dem Eingang des Mar-
tinskindergartens, der ehema-
ligen Martinskirche. Der Weg 
führt – mit dem heiligen Martin 
hoch zu Ross – über den Müh-
lenweg und den Alten Hamm-
weg zur Martinschule, wo zum 
Abschluss wieder das beliebte 
Martinsspiel aufgeführt wird. 

Anschließend werden die Mar-
tinsbrezeln ausgegeben. Kin-
der mit Eltern, Geschwistern 
und Großeltern sind herzlich 
dazu eingeladen. Wertmarken 
für die Brezel sind zum Preis 
von 1,50 Euro vom 5. bis 8. No-
vember in der Martinschule zu 
bekommen. Der Erlös geht an 
den Förderverein der Kinder-
klinik Ahlen. Unterstützt wird 
das Projekt „Klinikclowns in der 
Kinderklinik“.

Die Kindertageseinrichtung St. 
Pankratius Vellern lädt am Mar-
tinstag, Montag, 11. November, 
ab 17 Uhr zum Martinsumzug 
ein. Los geht es am Schulhof 
in Vellern. Neben guter Lau-
ne und einer Laterne sollten 
die Kids eine Tasse, Kakao und 
Kleingeld für die Brezeln mit-
bringen.

St. Martin in Beckum
Hier leuchten die Laternen

Plakat: Kindertageseinrichtung St. Pankratius Vellern

Willingen / Olsberg – 264 €
MS-Bhf./City – 188 €
Hannover – 464 €
DUS-Airport – 398 €
PAD-Airport – 184 €
DO-Airport  – 176 €
FMO-Airport  – 206 €
Städte-Fahrten 1-3 Tage

2020

Hochzeit - Party Shuttle-Bus
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alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen!
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tet die Beckumer Narrenschar mit 
Pauken und Trompeten, aber auch 
mit viel Gesang, in die neue Sessi-
on, die ihren Höhepunkt am Ro-
senmontag, 24. Februar, erreicht. 
Und vielleicht ist ja am Montag 
schon der Stadtprinz 2020 im Kreis 
der Narrenschar.

Volles Programm am 11.11.
Das Programm beginnt pünkt-
lich um 18.11 Uhr auf der Bühne 
auf dem Marktplatz. Dann spie-
len das Fanfarencorps „Weiß-Rot“ 
Beckum, der Musikzug der Alten 
Beckumer Stadtwache und das 
Trompetercorps Neubeckum für 
die Besucher auf. Stimmung ist ga-
rantiert, wenn Hofsänger Reinhard 
Habrock die Regie auf der Bühne 
übernimmt. Seine Karnevals-Med-

leys laden in Beckums guter Stube 
zum Mitsingen und Schunkeln ein. 
Noch einmal erklingen auch das 
Prinzen- und Elferratslied.
	 Durch das gut einstündige Pro-
gramm mit der Schlüsselrückgabe 
führen die Dachgesellschaftspräsi-
denten Wolfgang Krogmeier, Marc 
Lillmanstöns und Egbert Wißling. 
Geehrt werden auch die Sieger des 
traditionellen Beckumer Karne-
valskegelns, das von der KG „Wat’n 
Malheur“ veranstaltet wird.
	 Auch nach dem Programm auf 
der Bühne spielen die Musikzüge 
für die Narrenschar auf. Die Prinzen-
garde „Rot-Weiß“ Beckum ist mit 
einem Getränkestand vertreten. 
Der gesamte Verkaufserlös fließt 
wie gewohnt in den Beckumer  
Rosenmontagszug.

8 | Ortszeit Ahlen / Beckum November 2019

Auch in diesem Jahr verwandelt 
sich der Beckumer Marktplatz 
wieder in eine glitzernde Eiswelt. 
Vom 12. Dezember 2019 bis zum 
5. Januar 2020 sind  Jung und Alt 
eingeladen, die Schlittschuhe an-
zuziehen und unter freiem Him-
mel ihre Kreise zu ziehen. Wer 
sich lieber anderweitig sport-
lich betätigen möchte, sollte sich 
jetzt zum beliebten Eisstock-
schießwettbewerb um den Cup 
der Sparkasse Beckum-Waders-
loh anmelden.

Anmeldeschluss 15. November
Der Anmeldebogen steht auf der 
Website der Stadt Beckum unter 
dem Stichwort „Weihnachtsvergnü-
gen“ als Online-Formular und zum 
Herunterladen bereit. Die Teams 
können ihn auch beim Stadtmar-
keting per E-Mail an Frau Tigges 
unter tigges@beckum.de oder per 
Post an Stadt Beckum, Stadtmar-
keting, Postfach 18 63, 59248 Be-

ckum anfordern. Der Bogen muss 
ausgefüllt bis zum 15. November 
per E-Mail oder per Post zurückge-
sandt werden. 

Das Turnier
Es werden Turniere für Damen-, 
Herren- und Mixedgruppen aus-
gespielt. Die Vorrunde wird vom 
13. bis 27. Dezember ausgetragen. 
Mögliche Halbfinalspiele finden am 
30. Dezember und 2. Januar statt 
und das Finale ist für den 3. Januar 
2020 geplant. Die Anzahl der Teil-
nahmeplätze für die Teams ist be-
grenzt. Ein Team muss aus minde-
stens vier Personen bestehen, bei 
den Mixed-Teams aus je zwei Da-
men und zwei Herren. Die Startge-
bühr für den Wettbewerb kostet 
pro Start in der Vorrunde, in den 
Halb- und Finalspielen jeweils 25 
Euro. Das Startgeld wird vor Ort ge-
zahlt. Über die Teilnahme entschei-
det die Reihenfolge, in der die An-
meldebögen eingehen. 

Finalteilnehmer 2018/19. Foto: Stadt Beckum

Eisbahn Beckum
Jetzt zum Eisstockschießen anmelden!
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ImmobilienGeschenktipps

Weihnachten rückt langsam, 
aber sicher näher und all-
jährlich fragt man sich: Was 
schenke ich den Lieben? Die 
Ortszeit-Redaktion hat zur In-
spiration schon jetzt ein paar 
Geschenketipps für die ganze 
Familie zusammengestellt.

Ob Vater, Bruder oder Ehemann: 
Besonders für die Herren ist es gar 
nicht so einfach, ein Geschenk zu 
finden. Und so landen nicht sel-
ten wieder Socken, Krawatten, Un-
terhosen oder ein Parfüm unterm 
Weihnachtsbaum. Originelle Ideen 
und Inspirationen kann man in Ge-
schenkportalen im Internet sowie 
im lokalen Einzelhandel finden. 
Wie wäre es zum Beispiel mit ei-
ner schicken neuen Uhr: als Hin-
gucker-Accessoire, ob tagsüber im 
Office oder abends an der Bar. Män-
nern, die dabei Wert auf etwas ganz 
Besonderes legen, kann man zu 
Weihnachten eine edle Armband-
uhr schenken. Bei Hobby-Heim-
werkern, Hobby-Köchen oder -gril-
lern ist man mit entsprechendem 

Jetzt schon 
ans Schenken denken
Geschenkideen für die ganze Familie

Zubehör wie Büchern, Werkzeugen, 
Grillutensilien, Messern oder einem 
Grill-Kurs gut beraten. 
	 Der Winter ist genau die richtige 
Jahreszeit, um es sich drinnen bei 
sanftem Kerzenschein oder einem 
knisternden Kaminfeuer so rich-
tig gemütlich zu machen. Passend 
dazu gibt es jetzt auch Geschenk-
sets; ein exklusives Präsent für den 
Partner oder liebe Bekannte zum 
Wohlfühlen und Genießen. Mit Rot-
wein und leckeren cremig gefüllten 
Pralinen kann man sicher nichts 
falsch machen.

Geschenke für Sie
Ob Häkeln, Stricken, Nähen oder 
Upcycling: Besonders bei der Da-
menwelt steht Selbermachen hoch 
im Kurs. Natürlich kommen auch 
Klassiker wie Parfüm, Schmuck oder 
Erlebnisse, wie ein Wochenendtrip 
oder Konzertkarten, nicht aus der 
Mode. Wer etwas persönlicher wer-
den möchte, der kann aus Fotos  
tolle Geschenke zaubern. Unzäh-
lige Online-Anbieter oder Dro-
gerie-Ketten bieten Ihnen die 
Möglichkeit, aus Ihren Fotos ver-
schiedene Präsente zu fertigen. 
Ob originelle Kalender mit persön-
lichen Fotos, Tassen mit dem Foto 
vom Lieblingsort oder den besten 
Schnappschuss vom letzten Urlaub 
als großformatiges Bild auf Lein-

wand: Sie können Ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen.

Klassiker im Trend
Kinder lieben Musik und Hörspiele - 
viele Abspielgeräte sind leider alles 
andere als kindgerecht. Lange Ka-
bel, sensible Displays und vor allem: 
ganz viel Plastik. Doch es geht auch 
anders. Tüftler Rainer Brang aus 
Nürtingen hat einen MP3-Spieler 
entwickelt, der hauptsächlich aus 
heimischem Holz besteht.  „Hör-
bert“ ist ein MP3-Spieler, der ex-
trem robust, schadstofffrei und so 
langlebig ist, dass er über Jahre mit-
wächst. Gut möglich, dass er ande-
ren Weihnachtsgeschenken schnell 
den Rang abläuft. Bereits ab etwa 
zwei Jahren können die Kleinen 
den Holz-Player mühelos bedie-
nen. Über neun farbige Tasten aus 
recyceltem Kunststoff finden sie 
intuitiv ihre Lieblingsplaylist. Und 
weil die Speicherkarte beliebig neu 
bespielbar ist, wächst das Gerät ein-
fach mit. Natürlich stehen bei den 
Kids die verschiedenen Spielwelten 
von Lego und Playmobil auch heu-
te noch hoch im Kurs. Auch Brett-
spiele der neuen Generation mit 
3D-Aufbauten liegen im Trend und 
natürlich dürfen auch Weihnachten 
2019 Spielekonsolen und die da-
zugehörigen Games nicht fehlen.  
(dzi/djd)
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Am Neuen Baum 4 • 59229 Ahlen • Fon: 0 23 82/968 12 25 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9.30-18 Uhr durchgehend geöffnet

Schmuck Großhandel Gmbh

Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

Wenn es nach der Bauab -
n a h m e  z u  S t r e i t i g ke i t e n 
aufgrund von Bauschäden 
kommt, sollte der Bauherr für 
seinen Standpunkt Fakten 
auf den Tisch legen können. 
Am besten ist es, wenn diese 
Fakten durch einen Bausach-
ve r st ändige n im R ahme n 
eines Bauschadensgutach-
tens dokumentiert werden. 

Es kann wesentliche Fragen be-
antworten: Wie gravierend ist 
der Schaden? Müssen Sofort-
maßnahmen zur Eindämmung 
vorgenommen werden? Wel-
che Folgeschäden können auf-
treten? Besteht eine Gefahr für 
Sicherheit und Gesundheit? 
Durch welchen Mangel ist der 
Schaden entstanden und wer 
ist für diesen Mangel und des-
sen Beseitigung verantwort-
lich? Mit welchen Kosten muss 
man rechnen und wer muss sie 
tragen?

Gute Beweislage beim 
Rechtsstreit
Der Exper te besichtigt den 
Schaden und klärt den Bau-
herrn über das Ausmaß auf. 
Gegebenenfalls nennt er dem 
Bauherrn auch schon notwen-
dige Sofortmaßnahmen, um 
weitere Schäden zu verhindern. 
Der Schaden wird also eindeu-
tig beschrieben, fotografiert 
und dokumentiert. Die Ursache 
und die finanzielle Schadens-
höhe werden vom Experten 
eingeschätzt. „Mit einem Bau-
schadensgutachten hat der 
Bauherr eine starke und fun-
dierte Verhandlungsbasis mit 
dem Schadensverursacher“, so 
Florian Haas, Vorsitzender der 
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende e.V.

Bauabnahme mit 
gravierenden Folgen
Die Bauabnahme wird von vie-
len Bauherren als rein formaler 
Akt angesehen, tatsächlich hat 

sie enorme Rechtswirkung und 
eine oft unterschätzte Bedeu-
tung. Laut BGB ist der Bestel-
ler verpflichtet, das neue Haus 
nach vertragsgemäßer Herstel-
lung abzunehmen. Tut er dies 
nach Ablauf einer vom Unter-
nehmer bestimmten angemes-
senen Frist nicht oder zahlt er 
die Schlussrate ohne Beanstan-

Fakten sind die Trümpfe des Bauherrn
So kann man sich für den Fall von Bauschäden  
und für die Bauabnahme wappnen

dungen, gilt das Bauwerk trotz-
dem als abgenommen. Dabei 
handelt es sich dann um eine 
sogenannte fiktive Abnahme. 
„Mit der Abnahme erkennt der 
Auftraggeber an, dass der Auf-
tragnehmer seine vertragsge-
mäß geschuldete Leistung im 
Wesentlichen erbracht hat“, so 
Florian Haas.

	 Und das habe weitreichende 
Folgen, angefangen mit der 
vertraglich vereinbarten Ge-
währleistungsfrist. Diese be-
ginnt mit dem Tag der Bauab-
nahme zu laufen. Ab jetzt muss 
der Bauherr dem Unterneh-
mer nachweisen, dass ein Man-
gel auf dessen ungenügende 
Leistung zurückzuführen ist. 
Zudem gehen mit der Abnah-
me sämtliche Gefahren und Ri-
siken auf den Bauherren über. 
„Bauherren sollten eine förm-
liche Abnahme deshalb bereits 
im Werkvertrag vereinbaren 
und eine fiktive Abnahme ohne 
Begehung unbedingt vermei-
den“, rät Haas.

Luftdichtheitsprüfung 
und Bauthermographie
Mit einer Luftdichtheitsprü-
fung und einer Bauthermogra-
phie können Schwachstellen 
wie Leckagen oder Wärmebrü-
cken am Bau aufgezeigt wer-
den. Die Schutzgemeinschaft 
für Baufinanzierende koope-
riert dabei mit dem Verein zur 
Qualitäts- Controlle am Bau 
(VQC). „Thermographie-Gut-
achten durch zertifizierte Ther-
mographen können dazu bei-
tragen, langfristig Schäden am 
Haus sowie Wärme- und Kälte-
brücken zu vermeiden“, so Flo-
rian Haas. (djd)
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HammHamm

Der Grundstein zur eigenen 
Karriere kann bei der diesjäh-
rigen Bildungsmesse Hamm 
gelegt werden, wenn sich wie-
der zahlreiche Unternehmen 
und Institutionen aus Hamm 
und der Umgebung präsen-
tieren. Die Messe am Freitag 
und Samstag, 15. und 16. No-
vember, in den Zentralhallen 
Hamm, Ökonomierat-Peitz-
meier-Platz 2-4, bietet praxi-

sorientierte und gebündelte 
Informationen, Beratung, Ge-
spräche, um mit dem poten-
ziellen zukünftigen Arbeitge-
ber in Kontakt zu treten. Der 
Eintritt ist frei.

Neben regionalen und überre-
gionalen Firmen, die ihr Ausbil-
dungsangebot vorstellen, bera-
ten auch Weiterbildungsträger 
die Besucher zu den Themen 

Karriere-Kick
Bildungsmesse Hamm am 15. und 16. November

Aus- und Weiterbildung, Wieder-
einstieg in den Beruf und vielem 
mehr auf 5.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche. Nicht nur 
die Themen Aus- und Weiterbil-
dung sind auf der Messe vertre-
ten, sondern auch einige Hoch-
schulen, die alle Besucher zu den 
verschiedenen Studienangebo-
ten beraten. Am Stand der Ar-
beitsagentur Hamm bieten zu-
dem Berufsberater Hilfestellung 

zur Entscheidungsfindung für 
den richtigen Studiengang und 
beantworten Fragen zur Finan-
zierung und Förderung eines  
Studiums, eines Auslands- oder 
Praxissemesters.

Volles Programm
Am Freitag öffnet die Messe von 
8 bis 16 Uhr ihre Tore. An die-
sem Tag steht zum Beispiel das 
beliebte Bildungsduell, bei dem 

sich Schulklassen ab Jahrgangs-
stufe 8 in verschiedenen Kate-
gorien zum übergreifenden The-
ma „Berufswahl, Bewerbung, 
Bildung“ messen, auf dem Pro-
gramm. Den Siegern winken at-
traktive Preise für die Klassenkas-
se. In der Ausbildungswerkstatt 
der Stadtwerke Hamm haben in-
teressierte Jugendliche die Mög-
lichkeit, „am Objekt“ ihre Ge-
schicklichkeit zu beweisen.
	 Die Bundeswehr, die Bundes-
polizei, die Polizei Hamm und 
das Hauptzollamt Bielefeld prä-
sentieren sich gemeinsam in der 
„Staatsdienstleister-Arena“. In 
den Pflegeberufen besteht gro-
ßer Bedarf an Auszubildenden 
und gut ausgebildeten Fachkräf-
ten. Deshalb steht bei der Bil-
dungsmesse 2019 der Pflegebe-
reich an beiden Tagen besonders 
im Fokus.
	 Am Samstag können alle Inte-
ressierten von 10 bis 16 Uhr über 
die Messe schlendern. An diesem 
Tag findet zudem das „Speed-Da-
ting“ statt, das Studierende der 
HSHL und SRH die Möglichkeit 
bietet, für mögliche Praxisseme-
ster, Bachelor- oder Masterar-
beiten mit Firmen in Kontakt zu 

treten. Weitere Informationen 
dazu und die Online-Anmeldung 
zum „Speed-Dating“ gibt ś unter 
www.praxis-im-studium.nrw. 
	 An beiden Tagen steht das 

Fotos: Zentralhallen Hamm

Thema „Wie bewerbe ich mich 
erfolgreich?“ im Mittelpunkt. Be-
werbungstipps, einen Bewer-
bungsmappen-Check, eine in-
dividuelle Typberatung und 

professionelle Bewerbungsfotos 
sind nur einige Angebote, die in 
den Zentralhallen Hamm war-
ten. Weitere Informationen gibt’s  
unter www.zentralhallen.de.
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In den Herbstwochen laufen 
Heckenschere und Motorsäge 
im Dauerbetrieb. Schließlich 
ist dies der beste Zeitpunkt, 
um rechtzeitig vor der Frost-
periode Bäume, Sträucher, He-
cken und Co. zurückzuschnei-
den. 

Schnitt bringt neue Kraft
Das gilt zum Beispiel für viele 
Laubgehölze. Sie kräftig in Form 
zu schneiden, ist wie eine Verjün-
gungskur für viele Pflanzen. Blü-
hende Sträucher schneidet man 
am besten nach der Blüte zurück. 
Auch von Brombeeren, Himbee-
ren und Schwarzer Johannisbee-

re können die Zweige, an denen 
sich Früchte gebildet haben, ab-
geschnitten werden. Vor allem äl-
teren Bäumen kann mit der rich-
tigen Schnitttechnik zu neuer 
Kraft verholfen werden. Steht 
beispielsweise auf dem neuge-
kauften Grundstück ein knorriger 
Apfelbaum, ist ein Verjüngungs-
schnitt sinnvoll. Zu empfehlen ist, 
diesen von einem Landschafts-
gärtner durchführen zu lassen, 
damit dem Gehölz nicht unnötig 
Stress oder sogar Schaden zuge-
fügt wird. Der Profi entfernt mor-
sches und totes Holz sowie kon-
kurrierende Äste und verschafft 
der Krone wieder genügend 

Die Basis für neues Wachstum
Grünschnitt häckseln und im eigenen Garten weiternutzen

Platz. Wenn deutliche Trocken-
schäden an den Pflanzen sicht-
bar sind, kann ein fachgerechter 
Rückschnitt von Baumkrone oder 
Strauchumfang das Verhältnis 
der oberirdisch sichtbaren Pflan-
ze zum Wurzelvolumen unter der 
Erde korrigieren.

Gefragt als Mulchschicht 
oder für den Kompost
Die Resultate dieser Anstren-
gungen sind nicht zu übersehen: 
Große Berge an Grünschnitt muss 
der Hobbygärtner anschließend 

zum nächsten Wertstoffhof trans-
portieren. Dabei lässt sich das Na-
turmaterial durchaus im eigenen 
Garten weiterverwenden. Fein 
gehäckselt wird daraus Mulch, 
mit dem sich beispielsweise Bee-
te winterfest machen lassen.
	 Voraussetzung dafür ist ein ei-
gener Motorhäcksler, mit dem 
sich der Grünschnitt schnell und 
effektiv zerkleinern lässt. Wich-
tig für die eigene Sicherheit: 
Freizeitgärtner sollten das Ge-
rät stets mit Schutzhandschuhen 
und -brille ausgerüstet bedie-
nen. Die zerkleinerten Pflanzen-
reste sind buchstäblich ein Schatz 
für den eigenen Garten, denn 
den Kauf von Rindenmulch bei-
spielsweise kann man sich viel-
fach sparen. Das Häckselgut 
eignet sich sehr gut zum herbst-
lichen Mulchen von Beeten und 
dient gleichzeitig als Nährstoff-
quelle für den Boden. Kombige-
räte unter den Elektrohäckslern 
können sowohl weiche Pflanzen-
reste als auch starkes Astmate-
rial zerkleinern. Übrigens ist das 
kleingeschnittene Pflanzenmate-
rial nicht nur zum Mulchen geeig-
net. Wer selbst kompostiert, kann 
es auch dort zum Auflockern des 
Kompostmaterials verwenden.  
(dzi/djd/BGL)
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www.phoenixgalabau.de
Günstige Gartenarbeit
Herbstangebote auf Anfrage!

Neuplanung
Neugestaltung / Pflaster-  
und Baumarbeiten
inkl. Entsorgung u.v.m.
GÜNSTIGE FESTPREISE!
0176 - 20 19 70 00

Gaumenfreuden / Verlosung Rund ums Grün

Gefüllte Martinsgans
Der November-Klassiker, 
der schmeckt
Krosse Haut und eine deftige Fül-
lung – das gehört zu einem le-
ckeren Gänsebraten. Zaubern Sie 
mithilfe unseres Rezepttipps ein 
Lächeln auf die Lippen Ihrer Gä-
ste und verwöhnen Sie sie mit ei-
ner herzhaften Martinsgans.

Zutaten für 6 Personen 
Als „Grundstock“ brauchen wir eine 
küchenfertige Gans (4 bis 5 kg), 
300ml Geflügelfond, 200ml Weiß-
wein und ein Salbeiblatt. Für die 

Füllung nehmen Sie 100g Walnuss-
kerne (z.B. EDEKA Chilenische Wal-
nusskerne), zwei Zwiebeln, zwei 
Knoblauchzehen, drei Stangen Sel-
lerie, drei Äpfel, zwei unbehandelte 
Orangen, eine unbehandelte Zitro-
ne, 80g Butter, sechs Salbeiblätter, 
zwei EL Thymianblätter, 150g Sem-
melbrösel, eine Prise Muskat, Salz 
und Pfeffer. Zu guter Letzt braucht 
es noch 1kg Kürbis, zwei rote Zwie-
beln und vier Äpfel. 
 
Zubereitung
Für die Füllung Walnusskerne 
nicht zu fein hacken. Zwiebeln und 
Knoblauch schälen und klein wür-
feln. Sellerie putzen, evtl. vorhan-
dene Fäden abziehen und in Schei-
ben schneiden. Äpfel waschen, 
halbieren, Kerngehäuse entfernen 
und in kleine Würfel schneiden. Zi-
trone und eine Orange heiß wa-
schen, trocknen, die Schale von bei-
den fein abreiben. Von der Zitrone 

und von beiden Orangen den Saft 
auspressen. Die Salbeiblätter fein 
schneiden. In einer entsprechend 
großen Pfanne 30g Butter erhit-
zen, Walnüsse zugeben, unter ge-
legentlichem Rühren in zwei bis 
drei Minuten goldbraun braten 
und in eine Schüssel umfüllen. Die 
restliche Butter erhitzen, Zwiebeln, 
Knoblauch, Sellerie, Äpfel und Kräu-
ter zufügen und anschwitzen. Sem-
melbrösel, Walnüsse, Zitronen- und 
Orangenschalen sowie deren Saft 
untermengen, mit Muskat, Salz und 
Pfeffer würzen. Die Füllung abküh-
len lassen. Die Gans waschen, tro-
cken tupfen, innen und außen sal-
zen und pfeffern. Gans mit 2/3 der 
Füllung füllen, die Bauchöffnung 
zustecken, mit Küchengarn in ihre 
natürliche Form binden und in ei-
nen Bräter legen. Im vorgeheizten 
Ofen bei 180 Grad Ober-/Unterhit-
ze (Umluft 160 Grad) braten. Nach 
30 Minuten Fond und Wein angie-
ßen und weitere zwei bis zweiein-
halb Stunden braten.
	 In der Zwischenzeit für das Ge-
müse Kürbis vierteln, mit einem Löf-
fel die Kerne entfernen, schälen und 

Foto: EDEKA/E-H

in dünne Spalten schneiden. Zwie-
beln schälen, Äpfel vierteln, Kern-
gehäuse entfernen und beides in 
Spalten schneiden. Alles auf einem 
Backblech verteilen, mit 2-3 EL des 
abgeschöpften Gänsefettes be-
träufeln, salzen und pfeffern. 30 Mi-
nuten vor Ende der Bratzeit der 
Gans auf der unteren Schiene im 
Ofen braten, bis alles schön weich 
ist. Aus der restlichen Füllung klei-
ne Küchlein formen, Butter in einer 
Pfanne zerlassen und die Küchlein 
darin von jeder Seite etwa 5 Minu-
ten braten. Die Gans auf eine vor-
gewärmte Platte legen. Den Fond 
durch ein feines Sieb passieren, et-
was einkochen lassen, entfetten, 
evtl. leicht binden und abschme-
cken. Die Gans mit den Küchlein, 
dem gebratenen Gemüse und der 
Sauce anrichten.
	 Wer es klassisch mag, kann das 
Gemüse als Bett für die Gans im 
Bräter anrichten und die volle Zeit 
mitgaren. Zusammen mit dem Rest 
von der Füllung und dem entfet-
teten Fond zu einer Sauce pürieren 
und mit Klößen und Rotkohl servie-
ren. Ist auch lecker. (EDEKA/lj)

Asterix und Obelix sind zu-
rück in e ine m brandne u -
en Abenteuer! Im vierten Al-
bum aus der Feder des Duos 
Jean-Yves Ferri und Didier 
Conrad steht eine geheim-
nisvolle junge Frau im Mit-
telpunkt. Wer einen von 18 
Softcover-Bänden vom neuen 
Asterix-Abenteuer gewinnen 
möchte, der sollte an unserer 
Verlosung teilnehmen!

In Begleitung zweier Arver-
ner-Häuptlinge taucht eine jun-
ge Frau im Dorf der unbeugsamen 
Gallier auf und versetzt die Dorfbe-
wohner in helle Aufregung! Denn 
Adrenaline, so der Name der Titel-
heldin, ist die Tochter des großen 
Gallier-Häuptlings Vercingetorix. Sie 
ist auf der Flucht vor Julius Cäsar, der 
sie zwangsromanisieren möchte. 
Doch mal wieder hat der die Rech-
nung ohne die gallische Jugend Fo
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Die Zukunft Galliens ist weiblich
Wir verlosen das neue Asterix-Abenteuer

gemacht, die ihm erbittert Wider- 
stand leistet … 
Das neue Abenteuer ist ab sofort 
von Egmont Ehapa Media als Soft- 
cover für 6,90 Euro und Hardco-
ver für 12 Euro im Handel erhält-
lich. Oder Sie machen einfach bei 
unserer Verlosung mit und mit et-
was Glück gewinnen Sie einen von 
18 Softcover-Bänden! Die Teilnah-
mebedingungen und den Einsende-
schluss:  www.fkwverlag.com. 

Verlosung!
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Vor Ort in NeubeckumNeubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Vor Ort in Dolberg

Am Montag, 11. November, zie-
hen wieder viele Kinder mit 
Laternen durch Neubeckum, 
denn dann findet der St. Mar-
tinsumzug der Kirchengemein-
de St. Franziskus statt. Er wird 
von den Kindertageseinrich-
tungen St. Joseph, Don Bos-
co und dem Hellbach Kinder- 
garten organisiert.

Los geht es um 17.30 Uhr in der 
St. Josephs Kirche in Neubeckum. 
Nach dem feierlichen Wortgottes-
dienst wartet St. Martin schon mit 

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

seinem Pferd vor die Kirche, um 
anschließend dem Laternenum-
zug vorweg zu reiten. Musikalisch 
wird der Umzug vom Spielmanns-
zug Hellbach begleitet. Nach dem 
St. Laternenumzug treffen sich 
alle, die möchten, auf dem Schul-
hof der Bodelschwingh Schule. 
Hier werden Brezeln ausgegeben 
sowie Kakao, Kinderpunsch und 
Glühwein zum Verkauf angebo-
ten. Brezelgutscheine können in 
den einzelnen Kindertageseinrich-
tungen zum Preis von 1,20 Euro 
gekauft werde. Bei einem Feuer in 
der Feuerschale und leckeren Ge-
tränken sind alle Gäste recht herz-
lich eingeladen, noch zu verweilen. 
Kontakt: Kindertageseinrichtung 
St. Joseph, Tel. 02525/2167, Kinder-
tageseinrichtung Don Bosco, Tel. 
02525/7900, Kindertageseinrich-
tung Hellbach, Tel. 02525/3595.Fo
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Seit Ende September stehen wie-
der die Laubboxen der Stadt Ah-
len im Stadtgebiet und in den 
Ortseilen Dolberg, Vellern und 
Tönnishäuschen an verschie-
denen Straßenabschnitten be-
reit. „Berücksichtigt werden sol-
che Straßen, in denen es einen 
hohen Anteil an städtischen Bäu-
men gibt“, erklärt Umweltbe-
triebsleiter Bernd Döding.

Vorgesehen sind die Straßenlaub-
boxen ausschließlich zur Samm-
lung von städtischem Straßen-
laub, das auf die Gehwege fällt und 
zu dessen Beseitigung die anlie-
genden Bürgerinnen und Bürger 
verpflichtet sind.  „Privates Laub aus 
dem eigenen Garten ist auch pri-
vat zu entsorgen“, betont Döding 
und empfiehlt dafür entweder die 
Biotonne, gegen eine Gebühr er-
hältliche Bioabfallsäcke der Um-
weltbetriebe oder die Fahrt zum 
Wertstoffhof. Dort kann Garten-
laub schon kostenlos angeliefert 
werden.

Vor Ort in Vellern

Künstlerisch gestaltete Weih-
nachts-, Glückwunsch- und 
Trauerkarten, Schürzen oder 
auch genähte Taschen für 
Mädchen und Frauen oder 
Kreationen aus Holz: Das al-
les gibt es am Freitag und 
Samstag, 22. und 23. Novem-
ber, im Alten Pfarrhaus in 
Vellern zu entdecken. Denn 
dann findet erneut der be-
l i e b t e  We i h n a c h t s - B a s a r 
des Eine-Welt-Basarkreises  
Vellern statt.

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Am Freitag in der Zeit von 14 bis 
19 Uhr und am Samstag von 10 
bis 19 Uhr können alle Interessier-
ten hier nach Herzenslust stöbern, 
einkaufen und leckeren, selbst ge-
backenen Kuchen genießen. Seit 
über 20 Jahren wird der Erlös des 
Basars an Missionsprojekte in Peru, 

Tansania und Ghana gespendet. In 
Peru betreut die Ordensschwester 
Maria Schürmann Familien und 
bietet ihnen Hilfe zur Selbsthilfe 
an. In Tansania wird eine Mädchen-
schule der Missionsbenediktine-
rinnen unterstützt. Rund 30 enga-
gierte Frauen und Männer werkeln 

das ganze Jahr, um schöne Din-
ge für den Weihnachtsbasar her-
zustellen. Einige der Helferinnen 
kommen jede Woche mittwochs 
zum Basteltreffen zu Hildegart 
Weiner in die „Werkstatt“, andere 
Arbeiten von zu Hause aus und nä-
hen dort Körnerkissen. 

Vor Ort in Roland
Roland

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

Ortsgespräche Ortsgespräche
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Der Startschuss zum Becku-
mer Wintervergnügen fällt 
in Roland, wo der Förderver-
ein des Bürgerzentrums und 
das Stadtmarketing der Stadt 
Beckum zum 22. Weihnachts-
markt einladen. Los geht es 
am Samstag, 23. November, ab 
13 Uhr. 

Zahlreiche Stände im und am 
Bürgerzentrum laden zum er-
sten vorweihnachtlichen Bum-
mel ein. Die Besucherinnen und 
Besucher erwarten liebevoll ge-
staltete Handwerkserzeugnisse 
und selbst gemachte Leckereien. 
Vom Weihnachtsgesteck über 
Holzarbeiten und Schmuck bis 
zur handgefertigten Deko sowie 
Produkte aus Bienenhonig und 
selbst gemachte Marmeladen: 
Hier bietet sich die ideale Mög-
lichkeit, das eigene Zuhause für 
die Adventszeit zu rüsten und 
gleichzeitig schon das eine oder 
andere Geschenk für die Lieb-

sten zu erwerben. Und wer nach 
dem Einkauf eine Pause braucht, 
kann sich bei zahlreichen süßen 
und herzhaften Speisen stärken. 
	 Nach der offiziellen Eröffnung 
um 14 Uhr durch Bürgermeister 
Dr. Karl-Uwe Strothmann dürfen 
sich vor allem die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Kinder-
programm freuen. Ab etwa 15 
Uhr startet das weihnachtliche 
Bühnenprogramm mit den Auf-

führungen verschiedener Tanz-
gruppen. Natürlich wird auch 
wieder der Nikolaus dem Weih-
nachtsmarkt einen Besuch ab-

statten. Der Abend klingt dann 
beim gemütlichen Beisammen-
sein mit musikalischer Unterma-
lung aus.

Die Straßenlaubboxen gehören bis Mitte Dezember zum Stadtbild an 
baumreichen Straßen. Foto: Stadt Ahlen

Weil das Straßenlaub nur sorten-
rein beim Kompostwerk in Enniger-
loh angeliefert werden darf, ist – 
wie bei anderen Bioabfällen auch 
– ein gewisses Maß an Disziplin er-
forderlich. Bernd Döding will kein 
Auge mehr zudrücken:  „Standorte, 
an denen die Laubcontainer falsch 
befüllt werden, werden sofort auf-

gelöst.“ Verunreinigter Bioabfall 
führe nämlich immer wieder zu Är-
ger und letztlich zu höheren Ab-
fallentsorgungsgebühren für alle. 
Zweimal pro Woche werden die 
Straßenlaubboxen geleert. Bis zum 
15. Dezember, so lange stehen die 
Container in den Straßen, rechnen 
die Umweltbetriebe mit etwa 125 

Tonnen Laub darin. Kostenlos ange-
nommen werden Laub und Rasen-
schnitt auch bis Mitte Dezember 
am Baubetriebs- und Wertstoffhof 
an der Alten Beckumer Straße zu 
den üblichen Öffnungszeiten: Mon-
tag, Dienstag, Freitag, Samstag: 8 bis 
16 Uhr, Mittwoch: 8 bis 12 Uhr und 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr.

Die Aktiven des Eine-Welt-Basarkreises Vellern laden herzlich zum Basar ins Vellerner Pfarrhaus ein. 
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Foto: djd/Bayer-Landesamt- 
fuer-Umwelt/Animaflora- 
PicsStock/stockadobe.com

Bau und Handwerk Bau und Handwerk

Verkehrssicherungspflicht: Sie kön-
nen bei einem Schadenfall haft-
bar gemacht werden, wenn sie 
Gefahrenquellen auf ihrem Grund-
stück nicht beseitigen. Regelmä-
ßige „Risiko-Kontrollen“ können 
Abhilfe schaffen. Dabei sollten Sie 
unbedingt Fallrohre überprüfen, 
löse Äste entfernen und marode 
Bäume fällen sowie sonstige Män-
gel am Haus beseitigen. Warnen 
die Wetterdienste vor einem Sturm 
gilt es, Türen und Fenster zu schlie-
ßen, Markisen einzurollen, Gar-
tenmöbel anzubinden oder ins 
Haus zu bringen und während des 
Sturms im Haus zu bleiben. Pas-
siert trotz dieser Sicherungen et-
was, kommt in der Regel die Grund-
stückshaftpflichtversicherung für 
den Schaden auf. 

Wann ist ein Sturm ein Sturm?
Versicherungen sprechen von 
einem Sturm, wenn Windstärke 
acht, also mindestens 62 Stunden-
kilometer, erreicht wird. Erst dann 
greift auch der Versicherungs-
schutz. Wer sich vor einem Sturm 
richtig schützen möchte, sollte 
neben der Haftpflicht- auch eine 
Wohngebäude-, Hausrat- und Teil-

kaskoversicherung abschließen. 
	 Wenn plötzlich Teile des Dachs 
abgedeckt werden, kann auch die 
Einrichtung in Mitleidenschaft ge-
zogen werden. Bei Schäden am 
Haus kommt die Wohngebäu-
deversicherung auf. In der Regel 
sind Sturmschäden in der Wohnge-
bäudeversicherung enthalten, wer 
ganz sichergehen möchte, sollte 
seinen Vertrag prüfen. Wird durch 
Sturm die Einrichtung beschädigt, 
greift der Schutz der Hausratver-
sicherung. Damit das eigene Auto 
abgesichert ist, ist eine Teilkasko-
versicherung notwendig. Beson-
ders wichtig ist es, die Schäden 
nach einem Sturm mit Fotos oder 
Videos zu dokumentieren, eine 
Schadensliste zu erstellen und an-
schließend sofort die Versicherung 
zu informieren. 

Herbst und Winter sind 
die klassischen Sturmmonate
Starke Sonneneinstrahlung, Re-
genschauer und Hagel, Sturmböen 
und Schneelasten: Übers Jahr ver-
teilt haben besonders Hausdächer 
so einiges einzustecken. Gerade in 
den Herbst- und Wintermonaten 
häufen sich die Extremwetterlagen 

mit starkem Wind und Dauerre-
gen.  „Alle paar Jahre empfiehlt sich 
daher ein Dachcheck durch den 
Fachmann, um mögliche Schwach-
stellen frühzeitig erkennen und be-
seitigen zu können – oder um zu 
beurteilen, ob nach Jahrzehnten 
der Nutzung eine komplette 
Dachsanierung empfehlenswert 
ist“, sagt Wolfgang Holfelder von 
einem Dachdämmungshersteller. 
Als Wärme-, aber auch Schlechtwet-
terschutz ist neben der Eindeckung 
der gesamte Dachaufbau gefordert. 
Übliche Unterspann-, Unterdeck- 
oder Unterdachbahnen jedoch hal-
ten dem Hagel häufig nicht stand 
und werden durchschlagen. In der 
Folge hat Regen leichtes Spiel, ins 
Gebäudeinnere einzudringen und 
dort für Schäden an Decken, Wän-
den und Böden zu sorgen. „Da es 
im Steildachbereich kaum Alter-
nativen zum Ziegel- oder Metall-
dach gibt, bietet sich daher eine 
Hagelschutzschicht unterhalb der 
Bedachung an“, erklärt Holfelder 
weiter.

Eindringen von Wasser 
ins Haus verhindern
Von großer Bedeutung ist unter 

anderem die sogenannte zweite 
wasserführende Ebene: Zwischen 
der Dachdeckung und der Däm-
mung sorgt sie dafür, dass kein 
Wasser in die Dämmschicht und 
ins Haus eindringen kann. Wich-
tig ist zudem die Effizienz der ver-
wendeten Dämmmaterialien. Aber 
nicht nur das Wasser von oben, 
auch gegen Hochwasser sollten 
Sie Ihre Immobilie schützen. Das 
gilt auch für Grundstücke, die ab-
seits von Flüssen liegen, denn 
Überschwemmungen infolge 
von Starkregen und hohe Grund-
wasserstände können Immobi-
lien ebenfalls nachhaltig schädi-
gen. Alle Bürgerinnen und Bürger, 
die einen Neubau in einem ge-
fährdeten Gebiet planen, sollten 
sich über hochwasserangepasstes 
Bauen informieren. Denn Hoch-
wasserdeiche und andere Schut-
zeinrichtungen bieten nur einen 
Grundschutz vor Hochwasser, aber 
keinen vollständigen Schutz bei 
extremen Ereignissen. Wichtig ist 
es unter anderem, hochwertige 

Gebäudeteile höher zu positionie-
ren. Dies kann zum Beispiel durch 
den Verzicht auf einen Keller oder 
durch einen Bau auf Stelzen er-
folgen. Auch erhöhte Lichtschäch-
te oder ein erhöhter Fußboden im 
Erdgeschoss sind häufig sinnvoll.

Altbauten hochwasseran-
gepasst nachrüsten
Auch in Altbauten lässt sich der 
Hochwasserschutz nachträglich 
verbessern. Wurde ein Haus nicht 
hochwasserangepasst gebaut, 
kann und sollte es nachgerüstet 
werden. Der Einbau von wasser-
dichten Fenstern oder einer Rück-
stau-Sicherung ist relativ einfach 

Am Thema Klimawandel kommt 
niemand mehr vorbei. Schon 
heute nimmt die Zahl der extre-
men Wetterlagen in unseren Brei-
tengraden deutlich zu: Tempera-
turrekorde, lange Dürrephasen, 
dazwischen wieder Starkregen, 
Hagel und Stürme bis hin zu Tor-
nados. Für die Bausubstanz des 
Eigenheims bringt dies enorme 
Belastungen mit sich, allen voran 

Ein Sturm und seine Folgen
So schützen Sie Ihre vier Wände

für das Dach. Nach stürmischen 
Tagen haben Dachdecker alle 
Hände voll zu tun, um Schäden 
schnellstmöglich zu beseitigen. 

Lose Dachziegel, herumliegende 
Gegenstände im Garten oder mor-
sche Äste können bei einem Sturm 
Passanten verletzen oder parkende 
Autos beschädigen. Hausbesitzer 
haben auf ihrem Grundstück die 

zu realisieren. Aufwendiger, aber 
nicht weniger wichtig, ist eine sorg-
fältig geplante Abdichtung des 
Kellers. Sinnvoll ist es zudem, die 
Immobilie und den Hausrat zu ver-
sichern und den bestehenden Ver-
sicherungsschutz regelmäßig zu 
überprüfen. Empfohlen wird etwa 
eine Elementarschadenversiche-
rung. (dzi/djd)

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Untere Haul 26
59227 Ahlen
02382 / 9408683
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BeckumWadersloh

Freizeitcenter 
Beckum GmbH 

Indoorspielplatz 
& Eventcenter

Am Tuttenbrocksee 9
59269 Beckum 

Telefon: 02521 – 826 2006

info@freizeitcenter-beckum.de 
www.freizeitcenter-beckum.de
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Nach Herzenslust toben
Der „BennyMax“ Indoorspielplatz in Beckum 

Da hat man sich auf dem Spielplatz verabredet, aber das Wetter macht nicht mit.
Was nun? Ab ins Freizeitcenter Beckum. Dort wartet eine riesengroße Spielwiese:

der „BennyMax“  Indoorspielplatz.

Klettertürme, Rutschen, Kicker, und, und, und. Auf etwa 2.500 qm können kleine und größere
Kinder nach Herzenslust toben. Familienfreundlich und stets unter Aufsicht stehen Spiel und Spaß im 
Vordergrund. Absolutes Alleinstellungsmerkmal ist die rund 350 qm große Jump-Arena mit verschie-
denen Trampolinen und Hüpfburgen. Ähnliches in der Größenordnung suchen Sie in der Region ver-

geblich. Ein Bällebad, eine Kartbahn und ein Fußballfeld komplettieren die vielen Möglichkeiten für 
Kids und Eltern. Außerdem verfügt der Indoorspielplatz über einen separaten Bereich für Kleinkinder.

 Ihr Kind möchte seinen Geburtstag hier feiern? Kein Problem, die Freizeitcenter Beckum GmbH 
nimmt Ihre Anmeldung gerne entgegen. Alle Infos dazu hält die Homepage 

www.freizeitcenter-beckum.de bereit. Dort erfahren Sie außerdem die
Öffnungszeiten sowie Preise und die Spielregeln für den Spielplatz.

Ein Besuch ist auf jeden Fall ein unvergessliches Erlebnis.
 Der Indoorspielplatz ist barrierefrei, verfügt über eine familienfreundliche

 Gastronomie und hat eine gute Anbindung an den ÖPNV.

Der Horror erobert die Stadt
Halloweenparty im Eventcenter am Tuttenbrocksee
Halloween gemeinsam fei-
e r n  i n  X X L ,  d a s  g e h t  a m 
Donnerstag, 31. Ok tober, 
im Eventcenter am Tutten-
brocksee in Beckum. Dann 
wird die Location ab 21 Uhr 
zum Horror-Märchenwald : 
D a s Te a m  d e r  Ve r a n s t a l -
tungsreihe MAX MADNESS 
freut sich, zum ersten Mal 
mit in Beckum zu Gast zu 
sein und blick t voller Er-
wartungen und Vorfreude 
einem ereignisreichen Tag 
für Beckum und Umgebung 
entgegen. 

Neben vielen schaurig-schö-
nen Gruselaktionen ( leben-
dige Dekoration, Horror-Ak-
t e u r e ,  G r u s e l t u n n e l  e t c . ) 
runden eine Lichtshow, eine 
große PA-Anlage und Street-
food das Event ab.
	 Die DJs der Nacht sorgen 

für ein modernes Musikerleb-
nis, bei dem Chartfreunde und 
auch die Anhänger der 90er- 
und 2000er-Hits ganz auf ihre 
Kosten kommen. 
	 Egal, ob tanzend auf dem 
Dancef loor oder in ein Ge -
spräch mit  alten Freunden 
an der Cock tailbar ver tief t , 
HALLOWEEN MADNESS lädt 
jeden, der Abenteuer in XXL 
und Gesellschaf t anspricht, 
ein, den Abend mitzugestalten 
und Teil des Horror-Kults durch 
eine interessante Kostümie-
rung zu werden. Kostüme sind 
keine Pflicht, werden aber ger-
ne gesehen. Karten gibt’s für 
10 Euro im Vorverkauf unter 
www.halloween.maxmadness.
de oder im Autohaus Weber 
(Hauptstraße 190, 59269 Be-
ckum) zu den Öffnungszeiten. 
Resttickets sind an der Abend-
kasse erhältlich.
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Wer lässt sich nicht gerne ver-
zaubern? Nicht nur seit „Har-
ry Potter“ üben Hexen und 
Zauberer eine magische An-
ziehungskraft aus und genau 
aus dem Grund haben die Mit-
glieder des Gewerbevereins 
Wadersloh für den diesjäh-
rigen „Lichterzauber“ ein ma-
gisches Motto gewählt. 

Von 17 bis 22 Uhr können sich Be-
sucher am Samstag, 16. Novem-
ber, auf eine magische Zauber-
reise durch die Ortsteile und die 
Geschäfte machen. Mit stim-
mungsvoller Beleuchtung und 
zauberhaften Ideen locken die teil-
nehmenden Gewerbetreibenden 
und Einrichtungen zum abend-
lichen Bummeln und Einkaufen. 

Neue Aktion
Mit einigen Neuerungen ver-
spricht der Lichterzauber zudem, 
den Erfolg der Vorjahre zu über-
treffen. Von Wadersloh nach Lies-
born verkehrt die Bimmelbahn 
aus Bad Waldliesborn als „WaLi-Ex-

Wadersloh einfach magisch
Gewerbeverein lädt am 16. November zum Lichterzauber ein

press“. Sie dürfte besonders auch 
für Familien mit Kindern ein Erleb-
nis sein. Gleiches gilt für den Oldti-
mer-Bus der zwischen Wadersloh 
und Diestedde pendelt und die 
Außenstationen anfährt. Bei den 
Shuttle-Services handelt es sich 
um Fahrten nach dem Prinzip der 
Hop-in- Hop-Off-Tour, sodass man 
den ganzen Abend kostenlos und 
beliebig ein- und aussteigen kann.

Gewinnspiel
Auch in diesem Jahr können Be-
sucher an einem Gewinnspiel teil-
nehmen: In jedem teilnehmenden 
Betrieb ist ein magischer Gegen-
stand versteckt, den es zu ent-

decken gilt. Besonders würde es 
die Organisatoren freuen, wenn 
auch der ein oder andere Besu-
cher in zauberhafter Verkleidung 
erscheint. Im Möbelstudio Baum-
hoer gibt es sogar für jeden, der 
in magischer Verkleidung kommt, 
eine kleine Überraschung. Die Ge-
winnkärtchen, auf denen alle Sta-
tionen aufgeführt sind, liegen 
ab Ende Oktober in den teilneh-
menden Geschäften und bei Wa-
dersloh Marketing im Rathaus aus. 
Die Auslosung der Gewinner er-
folgt am 1. Advent auf dem Ni-
kolaussonntag in Diestedde. Zu 
gewinnen gibt es drei Glückspilz-
gutscheine im Wert von jeweils 
50 Euro. Übrigens: Auch Einkäufer 
werden an diesem Abend belohnt, 
denn es fällt der Startschuss zum 
Sammeln der Wertmarken für das 
Weihnachtsgewinnspiel des Ge-
werbevereins.

Farbenfroh wird es im Ortskern 
von Wadersloh 
Ein besonderes Highlight ver-
spricht das St.-Josef-Haus in Lies-
born für das Liesedorf, denn der 
Sinnespark wird zum Zauberwald! 
Eine Feuerattraktion gibt es bei der 
Firma Gloria zu sehen und Zutritt 
zur Zauberschule erhält, wer Sta-
tion am „Kum män rin“ macht. Ein 
Zauberer, der Schnellzeichnungen 
fertigt, erwartet die Besucher beim 
Malerbetrieb Konert. Meldet sich 
mal der Magen, gibt es natürlich 
auch den passenden Gaumen-
schmaus. Die Gäste dürfen sich auf 
kulinarische Köstlichkeiten aus der 
Zauberküche u.a. vom Hotel Kam-
pana, Pizzeria DaGiovanni, Hotel 
Eusterschule und Miss Elly freuen.
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OeldeWohlfühltipps

Herbstzeit – Erkältungszeit! Al-
lerorts tummeln sich wieder die 
Schniefnasen. Wenn es einen 
selbst dann auch erwischt hat, 
dann muss man nicht gleich mit 
Kanonen auf Spatzen schießen. 
Auch mit sanften Mitteln lassen 
sich Husten, Schnupfen und Co. 
wirkungsvoll behandeln.

Am besten ist es natürlich, das Im-
munsystem zu stärken, sodass es 
erst gar nicht zu einer Erkältung 
kommt. So können etwa Zink und 
Vitamin C-Präparate oder auch 
solche mit Echinacea (Sonnen-
hut), Perlagonie und Wasserdost 
vorbeugend wirken. Das Schüß-
ler-Salz Nr. 3, Ferrum phospho-

ricum, wird als Salz des Immun-
systems bezeichnet und gern in 
Kombination mit Nr. 6 und Nr. 7 
(Kalium sulfuricum und Magne-
sium phosphoricum) als Im-
munkur eingesetzt. Auch eine 
Eigenbluttherapie kann Ihre Ab-
wehrkräfte effektiv anregen. 

Hilfe bei Husten und Co.
Zeigen sich die ersten Anzeichen 
eines Infekts, wie zum Beispiel ein 
Kratzen im Hals oder eine leicht 

Sanft gegen Erkältung
Mit Naturheilkunde Schnupfen und Co. den Kampf ansagen
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laufende Nase, dann hat die Apo-
theke der Natur ebenfalls wir-
kungsvolle Mittel auf Lager. Gegen 
Husten wirken natürliche Schleim-
löser, zum Beispiel mit Extrakten 
aus Efeu, Thymian, Spitzwegerich 
oder Eukalyptus. Auch für Kinder 
gut geeignet ist Fenchelhonig.
	 Wenn eher die Nebenhöhlen 
zur Plage werden, können Dampf-
bäder mit Salz, Kamille oder auch 
Meerrettich helfen. Salz ist sowieso 
ein super Hausmittel für Schnup-

fennasen. Mit einer Nasendusche 
spülen Sie nicht nur Ihre Nase 
durch, sondern pflegen auch die 
Schleimhäute. Ein Besuch in einer 
Salzgrotte oder ein Aufenthalt am 
Gradierwerk beruhigt ebenfalls 
Nase und Bronchien. Schmerzt der 
Hals, dann gurgeln Sie mit Salbei-
tee oder greifen Sie, praktisch für 
unterwegs, zum Salbeibonbons 
zum Lutschen. 

Fragen Sie den Arzt 
oder Apotheker
Um eine Erkältung in Schach zu 
halten, können Sie entweder Prä-
parate in der Apotheke besorgen 
– lassen Sie sich unbedingt bera-
ten! Hier bekommen Sie viele na-
türliche Produkte, die gegen Ihre 
Erkältung helfen: vom Bronchi-
al-Tee bis zum homöopathischen 
Kombipräparat.  Natürlich können 
Sie auch den Weg in eine natur-
heilkundliche oder homöopathi-
sche Praxis suchen. Der fachkun-
dige Experte wird Ihnen die für 
Ihre Beschwerden passenden Mit-
tel zusammenstellen und eine in-
dividuelle Therapie zusammen-
stellen. (hs).

Homöopathie, ...  0151 - 651 49 399
59320 Ennigerloh- Enniger
www.praxis-koppenstein.de
Beginnende Erkältung?  Sofort bei den ersten 
Anzeichen Ferr-p D12 und keinen Zucker – Beste 
Gesundheit. Termine nach Vereinbarung

Goldbrink 2, 59302 Oelde
Tel. 0 25 22 / 6 10 87

www.reifenwechsel-termin.de

Jedes Jahr finden rund um den 
Martinstag in vielen Ortschaf-
ten Martinsumzüge statt. Mit 
wunderschönen und selbstge-
bastelten Laternen laufen die 
Kinder durch die Straßen und 
singen Martinslieder. Mit dabei 
ist immer ein Reiter mit pracht-
vollem Mantel auf einem Pferd. 
Er stellt den Sankt Martin dar. 
Denn ihm zu Ehren wird das 
Martinsfest gefeiert.

Die Geschichte von St. Martin
Umzug im Oelder Vier-Jahreszeiten-Park

Aber wer war eigentlich dieser 
heilige Martin? Die Antwort da-
rauf erhalten Groß und Klein am 
Sonntag, 10. November, um 16.30 
Uhr im Vier-Jahreszeiten-Park 
in Oelde. Denn dann lädt der 
Förderverein des Vier-Jahres-
Zeiten-Parks zum St. Martinsspiel 

Im Oktober fand wieder mit 
großem Er folg das „Faire 
Frühstück“ statt. Mit insge-
samt etwa 90 zufriedenen Gä-
sten war der Saal im Pfarrheim 
St. Stephanus gut gefüllt. Es 

gab neben den fair gehan-
delten Produkten wie Kaffee, 
Tee, Honig, diversen Brotauf-
strichen sowie Orangen- und 
Multivitaminsaft viele Lecke-
reien aus der Region. 

15 Jahre Faires Frühstück: (v. li.) Walburga Wollner, Maria Schumacher, Margret Teuber, Anneliese Prangemei-
er, Anne Westkemper, Gerda Schnitz und Marlies Vahland gratulieren ihrer Vorsitzenden Annegret Kortmöl-
ler. Foto: Elisabeth Knipping

15 Jahre „Faires Frühstück“
AktionsGemeinschaftEineWelt St. Stephanus feiert Jubiläum

Einen Grund zum Feiern gab es 
ganz nebenbei: Seit 15 Jahren 
wird das „Faire Frühstück“ an-
geboten. Im September 2004 
fand das erste „Faire Frühstück“ 
statt, damals noch im Pfarrzen-

trum Liebfrauen. Nach der Fu-
sion der Kirchengemeinden 
und dem Umzug der Aktions-
GemeinschaftEineWelt (AGEW) 
in das Pfarrheim St. Stephanus, 
wurde es erstmals im März 2009 
im großen Saal des Stepha-
nus-Pfarrheims angeboten. In 
all den Jahren wurde es immer 
wieder von vielen zufriedenen 
Gästen angenommen. Die eh-
renamtliche Gruppe von etwa 
20 Frauen rund um ihre Vorsit-
zende Annegret Kortmöller bie-
tet das „Faire Frühstück“ zwei-
mal im Jahr an.
	 Wer diese Eine Welt Grup-
pe noch nicht kennt: An jedem 
Samstag von 9.30 bis 12 Uhr 
werden fair gehandelte Waren 
in großem Sortiment im Pfarr-
heim St. Stephanus zum Ver-
kauf angeboten. Interessier-
te und neue Kunden sind sehr  
willkommen.

ein. Hendrik Becker vom Thea-
ter Löwenherz inszeniert dieses 
Spiel rund um die Geschichte des 
heiligen Sankt Martin. Kinder, El-
tern, Großeltern, Freunde sowie 
Kindergärten, Schulen und Ver-
eine sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam an diesem Abend 
Lieder zu singen und mit hell er-
leuchteten Laternen durch den 
Park zu laufen und dabei dem 
Sankt Martin zu zuschauen, der 
natürlich auch in Oelde hoch zu 
Ross dabei sein wird. (epp)
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Maler & Tapezierarbeiten

Renovierungsarbeiten

Bodenbelagsarbeiten Kreativ- Techniken

Spachtelarbeiten

Betonsanierung

metin
Malermeisterbetrieb

Spellerstr. 6 · 59302 Oelde · Tel. 02522-592193 Mobil 0176-80211264
info@malermeister-metin.de · www.malermeister-metin.de

Bau und Handwerk

Farben, Oberflächen, For-
men und Dessins: Bei der Ein-
richtung des Zuhauses ent-
s c h e i d e t d e r  p e r s ö n l i c h e 
Geschmack. Mit individuell 
zusammengestellten Möbeln, 
Wand- und Bodenbelägen 
spiegelt das Heim den eige-
nen Stil wider, Räume erhal-

ten einen unverwechselbaren 
Charakter. Jetzt im Herbst ist 
genau die richtige Zeit, um 
wieder mehr Pepp ins eige-
ne Haus oder die Wohnung zu 
holen.

Tapeten
Frei von Lösungsmittel, Weich- Fo

to
: d

jd
/S

ch
o

en
er

-W
o

h
n

en
-F

a
rb

e
Fo

to
: d

jd
/M

a
rb

u
rg

er
-T

a
p

et
en

fa
b

ri
k

Fo
to

: d
jd

/T
re

tf
or

d-
Te

pp
ic

h

machern und Co. - all dies sind 
gute Gründe für schadstoffarme 
und zugleich individuell gestalt-
bare Tapeten. Die Dessins orien-
tieren sich an aktuellen Trends 
und sind gleichzeitig zeitlos 
elegant. Zu den Strukturen der 
schadstoffarmen Tapeten ge-
hören unter anderem ein far-
nartiges Blatt in All-over-Print, 
Blockstreifen als starkes State-
ment im Raum, aber auch ein 
sehr feines Gewebe, das an ge-
flochtenen Bast erinnert. Edel 
und individuell wirken auch die 

gecrushten Tapetenoberflächen 
in verschiedenen Farben. 

Ein neuer Anstrich bringt 
Behaglichkeit ins Zuhause
Wer nicht tapezieren möchte, 
kann die Wände mit einer fri-
schen Farbe streichen und so 
neue Akzente setzten. Genau 
wie bei Tapeten legen viele Ver-
braucher auch bei Wandfarbe 
Wert, auf die ökologische Qua-
lität zu achten. Denn diese ist 
nicht nur besser für die Umwelt, 
sondern prägt ganz wesentlich 
das gesunde Raumklima der ei-
genen vier Wände. Die Trend-
farben verschiedener Herstel-
ler gibt es auch emissionsarm, 
frei von Lösungs- und Konser-
vierungsmitteln und tragen das 

Schöner Wohnen
Im Herbst die eigenen vier Wände verschönern

Bau und Handwerk

Umweltzeichen „Blauer Engel“. 
Im Trend liegt derzeit die Farbe 
Blau. Der Farbton steht für Ge-
lassenheit und Natürlichkeit, zu-
dem wird Blau eine beruhigende 
und entspannende Wirkung zu-
gesagt. Dabei weist die Farbe 
ungemein viele Facetten auf, 
von einem freundlichen, hellen 
Himmelblau bis zu einem kräfti-
gen, fast dunklen Farbton, der in 
Schwarz übergeht.

Robust, strapazierfähig 
und  pflegeleicht
Frischen Wind ins Eigenheim 
bringen auch neue Bodenbe-
lägen. Hier ist Laminat immer 
noch ein Dauerbrenner. Die 
Gründe liegen auf der Hand: 
Dieser Untergrund ist robust, 
strapazierfähig und pflegeleicht. 
Für die große Widerstandsfähig-
keit ist die Beschichtung der Trä-
gerplatte aus Melaminharz ver-
antwortlich. Da sich Staub nicht 
festsetzen kann, sind Lamina-
tböden auch gut für Allergiker 
geeignet. Die Böden bestehen 
aus natürlichen Rohstoffen, die 
Herstellung ist umweltfreund-
lich und nachhaltig. Sie sind mit 
Fußbodenheizungen kompati-
bel - und Heimwerker können 
die optisch ansprechenden Bö-

den dank moderner Click-Syste-
me problemlos selbst verlegen. 
Wer lieber arbeiten lässt, holt 
sich den Profi ins Haus.
	 Wer keine Lust auf Grau in 
Grau in den Wintermonaten 
hat, der kann sich mit schicken 
Teppichen vom Fachmann die 
Natur ins Haus holen. Teppich 
mit Kaschmir-Ziegenhaar ver-
bindet Natur mit bunten Far-
ben. So werden etwa Zitronen-
gelb, Moosgrün und Rosé zu 
einer Farbwelt des Frühlings. 
Wer es ruhiger mag, orientiert 
sich an der Gelassenheit eines 
Flussufers - mit den Farben Ne-
bel- und Kiesgrau, kombiniert 
mit Torfbraun und Marzipan-
beige. Ebenfalls im Trend sind 
satte Grün- und Blautöne, die 
an f ließende Gewässer oder  
einen Tannenwald erinnern.  
(dzi/djd)
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Kfz Kfz

Kfz-Versicherung
So wechseln Sie Haftpflicht und 
Kasko clever 

Wer kennt das nicht? Man ist 
ein Jahr unfallfrei gefahren 
und trotz besserer Schaden-
freiheitsklassen steigt der Ver-
sicherungsbeitrag. Wer Geld 
sparen will, der sollte im No-
vember nach günstigen Ver-
sicherungsangeboten suchen 
oder bei seinem Anbieter den 
Tarif wechseln. Vergleichen 
lohnt sich, aber Vorsicht! Auch 
die Leistungen bei der neuen 
Police sollten stimmen. 

Rechtzeitig kündigen
Stichtag für den Versicherungs-
wechsel ist der 30. November. Die 
Kündigung muss somit vorher 
bei der noch bestehenden Versi-
cherung eingegangen sein, damit 
diese zum Ende des bestehenden 
Versicherungsjahres gekündigt 
werden kann. Setzen Sie hier auf 
Sicherheit:  Es ist empfehlenswert, 
die Kündigung per Einschreiben 
zu verschicken, damit Sie später 
nicht unter Zeitdruck geraten, weil 
Ihr Kündigungsschreiben nie bei 
Ihrer alten Versicherung einge-
gangen ist. Wenn Sie nicht zeitnah 
eine Kündigungsbestätigung er-
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Verkehrsübungsplatz in Lippstadt
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Durch die gewonnene Erfahrung können ggf. sogar die Führerscheinkosten 
gesenkt werden. Für Motorradfahrer werden zum Saisonstart 3-stündige in-
tensive Sicherheitstrainings angeboten. Die regelmäßigen Öffnungszeiten 
sind: Freitags von 15-18 Uhr, samstags 10-18 Uhr und sonntags 11-18 Uhr.

Die Öffnungszeiten und weitere Informationen unter 
www.verkehrsübungsplatz-lippstadt.de

Im Lippstädter Norden befindet 
sich seit einigen Jahren ein Verkehr-
sübungsplatz. Den Fahrern steht 
dort eine Fläche von 13.000 qm und 
3 Straßen mit einer Länge von 750 
Metern zur Verfügung. Auf diesem 
Übungsplatz können Fahranfänger 
ohne Führerschein die ersten Fahr-
übungen absolvieren. Verschiedene 
Möglichkeiten, wie Anfahren am Berg mittels einer kleinen Rampe, Ein-
parkmöglichkeiten, Slalom fahren und Anfahren an einer Ampel stehen 
den Anfängern hier zur Verfügung. 

halten, sollten Sie in jedem Fall bei 
Ihrem Versicherer nachhaken.

Leistungen genau prüfen
Bei der Kündigung zum Jahres-
ende und Neuversicherung ab 
1. Januar haben Sie in jedem Fall 
einen lückenlosen Versicherungs-
schutz. Bevor Sie den Vertrag je-
doch wirklich kündigen, sollte Ihr 
neuer Vertrag bereits in trocke-
nen Tüchern sein, denn Versiche-
rer können Verträge in der Teil- 
und Vollkaksko auch ablehnen. 
Seien Sie vorsichtig bei Online-Ta-
rifrechnern, hier können zum Bei-
spiel in Schadensfällen versteck-
te Kosten auftauchen, und die 
Versicherung im Endeffekt sogar 
teurer machen. Sprechen Sie falls 
möglich immer persönlich mit 
Kundenberatern der jeweiligen 
Versicherung. Im Allgemeinen gilt: 
Nehmen Sie sich genügend Zeit, 
Ihre Versicherungsunterlagen zu 
prüfen und lassen Sie sich nicht 
von einem unglaublich günstigen 
Angebot locken. Versteckte Kos-
ten fallen leider oft erst auf, wenn 
man sie am wenigsten gebrau-
chen kann. 

Was zeichnet eine 
gute KFZ-Versicherung aus?
Vermutl ich ist  es  eine der 
schlimmsten Situationen, die ei-
nem Autofahrer passieren kann: 
Ein fremder Mensch wird durch 
die eigene Unachtsamkeit im Stra-
ßenverkehr verletzt. Welche Rolle 
spielt dabei die Kfz-Versicherung? 
Sie kommt mit der vertraglich ver-
einbarten Deckungssumme für 
den Geschädigten auf, diese soll-
te nicht weniger als 100 Millionen 
Euro betragen, um auch auf gra-
vierende Fälle vorbereitet zu sein.
	 Auch im Ausland sollte genü-
gend Schutz geboten werden. Sie 
mieten sich einen Wagen für den 
schon so lange geplanten Som-
merurlaub. Aber einmal nicht auf-
gepasst und Sie sind in ein an-
deres Auto gefahren: Was nun? 
Die Kfz-Versicherung der auslän-
dischen Autovermietung wirkt 

eventuell nur begrenzt. Fällt der 
Sommerurlaub nun direkt ins Was-
ser? Ein vorheriger Blick in die Ver-
sicherungsunterlagen kann einer 
solch unangenehmen Situation 
entgegenwirken und dem Som-
merurlaub steht nichts mehr im 
Wege. Die so genannte „Mallor-
ca Police“ deckt Schäden ab, die 
Sie mit einem Mietwagen verursa-
chen.

Schutz vor Hochstufung
Jedoch kann es jedem einmal pas-
sieren, egal ob jung oder alt, Fahr-
anfänger oder schon seit 20 Jah-
ren im Straßenverkehr unterwegs, 
dass man einen Unfall verursacht. 
Natürlich hat dies eine Hochstu-
fung im Tarif und somit einen hö-
heren Versicherungsbeitrag zur 
Folge, doch auch davor kann man 
sich schützen. Mit Hilfe des Rabatt-
schutzes hat man einen Unfall im 

Kalenderjahr frei. Natürlich ist die-
se Freikarte nicht kostenlos, doch 
im Vergleich zu einer schlechte-
ren Schadenfreiheitsklasse und ei-
nem erhöhten Versicherungsbei-
trag nach dem Unfall auf jeden Fall 
eine attraktive Schutzmaßnahme. 
	 Wer kennt es nicht, das Han-
dy klingelt während der Fahrt und 
man will ran gehen, wissen ob es 
wichtig ist ... und dann ist es schon 
passiert! Eine gute Kfz-Versiche-
rung kommt auch für grob fahrläs-
siges Verhalten auf. Dies beinhaltet 

nicht unter Alkohol- und Droge-
neinfluss zu fahren, jedoch hat 
man bei Handy am Steuer oder 
zum Beispiel Ablenkung durch 
Kinder im Auto auch hier Versiche-
rungsschutz. 

So sparen Sie
Um den Beitrag so gering wie 
möglich zu halten, gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten. Zum ei-
nen ist es der Anbieterwechsel. 
Dann locken einige Versicherer 
mit Tarifen, die rein auf den gefah-
renen Kilometern basieren. Auch 
wenn Sie Ihrer Versicherung die 
Wahl der Werkstatt im Schaden-
fall überlassen, sinkt Ihr Beitrag. 
Achten Sie also bei der Wahl einer 
neuen Versicherung darauf, dass 
alle Leistungen, die für Sie wichtig 
sind, auch inkludiert sind. Zum Bei-
spiel Marderbiss mit Folgeschäden 
oder freie Werkstattwahl. Dann 
steht Ihrem Fahrspaß auch in Zu-
kunft nichts im Wege. (am)
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Kultur AhlenKultur Ahlen 

Für die Freunde des Blues-
Rock ist die kommender Ver-
anstaltung der Initiative „Rock 
am Schacht“ genau das Rich-
tige! Am Freitag, 15. November, 
stehen ab 20 Uhr zwei gestan-
dene Bands dieses Genre auf der 
Bühne der Lohnhalle der Zeche 
Westfalen in Ahlen. Mit vielen 
bekannten Standards und Im-
provisationen wird der Abend 
den in dieser Jahreszeit aufkom-
menden Novemberblues sicher 
gut vertreiben. Der Eintritt ist 
frei.

Die „White River Blues Band“ be-
steht aus vier ambitionierten Mu-
sikern aus Hamm, Dortmund und 
Münster. Sie wollen das Publikum 
mit seichteren und härteren Klän-
gen beglücken. Insgesamt steht 
diese Band jedoch für eins: Blues 
Rock! In den feinsten Zwirn gehüllt 
werden die Jungs nicht nur durch 
ihre Optik für einen heißen Abend 

im kalten November sorgen, son-
dern auch durch einen Sound, der 
es gar nicht zulässt, ruhig sitzen zu 
bleiben. Dafür sorgt besonders der 

Novemberblues bei „Rock am Schacht“ 
„White River Blues Band“ und „BLUE BENCH“ stehen auf der Bühne

White River Blues Band,
Foto: Rolle Ruhland, https://www. 
facebook.com/rolle.ruhland 

eines neuen Schmuckstücks“, 
so Frank Herweg. Es lohnt sich 
also, in Nachlässen oder gar im 
eigenen Schmuckkästchen nach  
alten Schmuckstücken aus Gold  
Ausschau zu halten.

In vielen Haushalten schlum-
mern Schätze, zum Beispiel 
in Omas altem Schmuckkäst-
chen. Ob vergoldete Zähne, 
Goldringe oder Ketten: Alt- 
und Zahngold ist immer noch 
wertvoll.

 „Viele schämen sich bei die-
sem Thema immer etwas, bei 
uns nachzufragen, dabei liegt 
der Goldwert derzeit richtig 
hoch“, erklärt Frank Herweg, Ge-
schäftsinhaber von Uhren Her-
weg aus Ahlen. Das Altgold kann 
also eine wahre Finanzspritze 
sein, denn: „Wir haben hier eine 
geeichte Waage, um den Wert 
des Goldes sofort zu bestim-
men, sodass wir den Betrag di-
rekt auszahlen können. Oder 
wir verrechnen ihn beim Kauf 

Schlummernde Schätze
Altes Gold zu Geld machen

- Anzeige -

Mal wieder so richtig Dampf ab-
lassen möchte die Beat-Gruppe 
„Smoke“ am Samstag, 2. Novem-
ber, ab 20.30 Uhr in der Erlebnis-
kneipe Zisterne am Marktplatz 
in Ahlen.

Die fünf Ahlener Musiker im besten 
Oldie-Alter erinnern sich gern an 
ihre Beatclubzeiten und lassen seit 
ein paar Jahren Gleichgesinnte an 
ihrem Spaß teilhaben. Dann steigt 
Rauch auf und eine heiße Nacht 
mit Beat und Flower Power steht 
bevor.  „Smoke“ hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Songs einer Ge-
neration, die in den 1960er-Jahren 
den Aufbruch in eine neue musi-

kalische Zeit symbolisierten, im ei-
genen Gewand am Leben zu er-
halten. Da erleben die Oldies eine 
Renaissance und der Fan wippt lo-
cker mit bei den Songs von den 
Lords, Equals, Troggs, Dave Dee und 
vielen mehr. Wenn Sänger Axel Ro-
nig dann bei der musikalischen 
Zeitreise in die Rollen seiner da-
maligen Idole schlüpft, sind die Gä-
ste schnell dabei, mitzusingen und 
mitzutanzen. Besonders haben es 
den Musikern die „Kinks“ angetan. 
Da singt der „Dandy“ schon mal 
von „Waterloo Sunset“ an einem 
„Sunny Afternoon“. Ergo:  „You real-
ly got me“? Natürlich:  „All day and 
all of the night!“.

Oldies for Oldies
„Smoke“ in der Zisterne in Ahlen

„Smoke“ sind Axel „the Cliff“ Ronig (Gesang), Jupp Steffens (Gitarre), Pe-
ter Feldhaus (Gitarre), Wolfgang „Brändy“ Brand (Bass), Hansi Hartings 
(Drums). Pressefoto: „Smoke“

Am 22. Januar 1999 trafen sich 
acht Sängerinnen und Sänger 
im Haus Sandgathe in Ahlen – 
der Schoenefeldt Chor wurde 
aus der Taufe gehoben. Seit-
dem wurden mehrere Stand-
orte im Kreis Warendorf aufge-
baut. „Jeder kann Singen“ ist 
das Leitmotiv von Chorleiter 
Stefan Schoenefeldt und das 
Konzept beim Schoenefeldt 
Chor hat sich in den letzten 20 
Jahren stetig weiterentwickelt.

Gefeiert wird das Jubiläum mit 
einem großen Konzert am Frei-

tag, 15. November, um 20 Uhr im 
Bürgerhaus Oelde. „Das Jubilä-
um“, so der Titel des Konzerts, 
wird eine Zeitreise durch 20 Jah-
re Chorvergangenheit. Es wird 
eine Mischung aus den verschie-
densten Musikrichtungen. Die be-
sten Lieder aus 20 Jahren wurden 
herausgesucht und reanimiert. 
„Ein besonderes Schmankerl gibt 
es noch“, zwinkert Stefan Schoe-
nefeldt, „wir freuen uns riesig über 
den Auftritt eines Gastchores bei 
unserem Jubiläumskonzert. Wel-
cher Chor das sein wird, bleibt 
noch ein Geheimnis. Aber so viel 
kann ich verraten: Es wird gran-
dios!“ Nach dem Konzert sind alle 
eingeladen, noch mitzufeiern. 
Karten gibt’s ab sofort im Café 
Kuba, Bahnhofplatz 1, in Beckum 
und vor jeder Chorprobe. Der Ti-
ckets kosten für Erwachsene 12 
Euro und für Schüler/Studenten 8 
Euro. Weitere Informationen unter 
www.schoenefeldt.de.

Jubiläumskonzert 
20 Jahre Schoenefeldt Chor 

Am Sonntag, 24. November, läu-
tet Blumen Wallgärtner, Lessings-
tr. 38 den Advent ein. Von 11 bis 
16 Uhr findet in dem extra weih-
nachtlich dekorierten Raum eine 
Adventsausstellung unter dem 
Motto „Weihnachtsland“ statt. An-
geboten werden Adventskrän-
ze, Weihnachtsgestecke, Weih-
nachtsfiguren, Accessoires und 
vieles mehr. In diesem Jahr domi-
nieren die Beerenfarben in Verbin-
dung mit Silber, Weiß und Gold so-

Adventsausstellung bei Blumen 
Wallgärtner in Ahlen

wie das traditionelle Rot.  Kommen 
Sie vorbei und lassen Sie sich inspi-
rieren! Das Team von Blumen Wall-
gärtner freut sich auf Ihren Besuch.
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Schlagzeuger Matthias Resch, der 
als Schulleiter in Ahlen bekannt ist.
	 Als zweite Band steht „BLUE 
BENCH“ um den passionierten Gel-
senkirchener Sänger und Gitar-
risten Jürgen Schubert auf der Büh-
ne. Gegründet im Jahre 2008, und 
seitdem in wechselnden Formati-
onen „on Stage“, teilen die Musiker 
der Band ihre gemeinsame Vorlie-
be für swingenden, manchmal jaz-
zig angehauchten Blues, im Stil der 
50er- und 60er-Jahre, den glorrei-
chen CHESS-Records‘ Zeiten. Aber 
auch Blues-Verwandtes steht auf 
dem Programm. Mit dem Schlag-
zeuger Thomas Iselt ist ein Urge-
stein von „Rock am Schacht“ dabei. 
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Senioren

Gerade im höheren Alter birgt 
der goldene Herbst Gefahren, 
wenn sich Senioren draußen 
bewegen. Nasse Gehwege, rut-
schiges Laub und die frühe Dun-
kelheit lassen gern den Weg 
zum Einkaufen oder den Spa-
ziergang zum Abenteuer wer-
den. Aber keine Bange: Mit un-
seren Tipps kommen Sie sicher 
an Ihr Ziel!

Wer im Dunklen nicht mehr so 
gut sehen kann, der sollte seinen 
Gang vor die Haustür am besten in 
die hellen Stunden des Tages ver-
legen. Weiterer Vorteil: Tageslicht 
kurbelt die Vitamin D-Produktion 
an. Der Beginn der dunklen Jah-
reszeit ist übrigens immer auch ein 
guter Anlass, seine Sehstärke prü-
fen zu lassen. Denn wer gut sehen 
kann – mit Brille oder ohne – der 
bewegt sich im Alltag einfach si-
cherer.

Gut hören
Herannahende Radfahrer, das Ra-
scheln von Laub, die Geräusche 
der Natur: Ohne ein gutes Hör-
vermögen entgehen einem nicht 

nur wunderbare Eindrücke, man 
riskiert auch Unfälle im Straßen-
verkehr, wenn man andere Ver-
kehrsteilnehmer nicht rechtzeitig 
wahrnimmt. Gerade in Zeiten von 
E-Bikes und flotten Rollern kann 
es schon einmal zur Kollision zwi-
schen Fußgängern und Radlern 
kommen. Lassen Sie deswegen 
regelmäßig Ihr Gehör beim HNO 
oder Hörgeräte-Akustiker testen. 
Wer bereits ein Hörgerät trägt, der 
sollte dieses auch zu Herbstbeginn 
prüfen lassen, da die kalten Tem-
peraturen und die Luftfeuchtig-
keit den Geräten und ihren Batte-
rien zusetzen.

Vorsicht, Stolperfalle!
Gefahren in der dunklen Jahreszeit vorbeugen

Gesehen werden
Damit die Überquerung einer Stra-
ße nicht lebensgefährlich wird, 
sollte man möglichst nicht im 
Dunklen oder bei trübem Wetter 
optisch verschwinden. Natürlich 
müssen Sie nicht mit einer grellen 
Warnweste herumspazieren – aber 
reflektierende Elemente an der 
Kleidung sowie Reflektoren am 
Rollator sorgen dafür, dass man Sie 
einfach besser sehen kann. 

Sicher gehen
Gerade nasses Laub wird schnell 
zum Problem, wenn man nicht 
mehr so trittsicher ist. Tragen Sie 
am besten Schuhe mit einer festen 
Sohle, die Ihnen guten Halt bieten. 
Sind Sie mit Rollator unterwegs? 
Dann lassen Sie Ihren treuen Hel-
fer im Sanitätsfachhandel einmal 
überprüfen. So können Sie etwa si-
cherstellen, dass die Bremsen ta-
dellos funktionieren. Übrigens: Es 
gibt auch Rollatoren, für die spezi-
elle Reifen mit starkem Profil oder 
Spikes erhältlich sind.

Rund ums Haus
Auch in den eigenen vier Wän-
den lauern oft Stolperfallen. Wer 
eine Treppe vor der Haustür oder 
als Zugang zum Keller hat, der 
sollte über ein Geländer nachden-
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ken, damit man sicher die Stufen 
erklimmen kann. Dass man die 
Treppe regelmäßig von herabfal-
lendem Laub befreit, sollte selbst-
verständlich sein. Gerade elegant 
geflieste Aufgänge werden durch 
nasses Blattwerk schnell glitschig. 
Damit man den Weg zur Eingangs-
tür gut meistert, benötigt man 
auch gutes Licht. Hier kann eine 
Lampe mit Bewegungssensor hel-
fen. Sollte der Spaziergang mal län-
ger dauern und man kehrt doch 
erst in der Dämmerung heim, dann 
müssen Sie nicht im Dunklen zum 
Eingang finden.

Stürzen vorbeugen
Natürlich kann man auch einiges 
selbst tun, damit es erst gar nicht 
zu einem Sturz kommt. Sportver-
eine bieten zum Beispiel gezielt 
Kurse für Senioren zum Thema 
„Sturzprävention“ an, sodass Sie 
gezielt Muskulatur und Gleich-
gewichtssinn trainieren können. 
Denn wer sich fit hält, stürzt erst 
gar nicht oder kann sich zumin-
dest im Falle eines Sturzes besser 
wieder aufrappeln. Informationen 
zu solchen speziellen Kursen be-
kommen Sie unter anderem bei Ih-
rer Krankenkasse. Tipp: Wenn das 
Wetter einmal gar nicht mitspie-
len will, vielleicht der erste Frost 
die Straßen glatt macht oder es in 
Strömen regnet, dann bleiben Sie 
lieber zu Hause und verzichten auf 
den Spaziergang. (hs)

Am Samstag, 16. November, 
ab 17 Uhr veranstaltet der Agi-
lity Hunde Club (AHC), an der 
Windmühle in Beckum seine 
traditionelle Nachtwanderung. 

Hundeführer aufgepasst! An die-
sem Abend wird sich mit zuneh-
mender Dunkelheit und Aufge-
hen des Mondes das Gebiet rund 
um den Hundeplatz in einen akti-
onsreichen Parcours für Zwei- und 
Vierbeiner verwandeln. An ver-
schiedenen Stellen werden Din-
ge für Bello und seinen Besitzer 
aufgebaut, die es zu bewältigen 
gilt. Wie dieser aber genau aus-
sieht, wird natürlich nicht ausge-
plaudert. Nur so viel sei verraten, 
knisternde Folien, raschelnde Do-
sen und andere unheimliche Din-
ge die aus dem Gebüsch zu hö-
ren sind, sind nur ein kleiner Teil 
dieser aufreibenden Aktion. Doch 
eins soll allen gesagt sein: „Nicht 
nur der Glühwein hat es in sich, 
sondern auch die ein oder ande-
re Tonne, in der sich vielleicht ein 
‚gruseliges Monster‘ versteckt hal-
ten könnte!“ Zurück am Hunde-
platz sollen aber auch die Hun-
debesitzer nicht zu kurz kommen. 
Um den Abend im gemütlichen 
Beisammensein ausklingen zu las-
sen, warten hier heiße Getränke, 

Gassi gehen im Mondschein
Nachtwanderung mit dem Vierbeiner beim AHC Beckum

Waffeln, Würstchen und Stock-
brot am knisternden Lagerfeuer. 
	 Nun aber das Wichtigste für 
alle Teilnehmer: Gute Laune, wet-
terfeste Schuhe und Kleidung, Ta-
schenlampe, Impfausweis und 

natürlich die Leckerchen für den 
Hund dürfen nicht vergessen wer-
den. 
	 Egal, ob Vereinsmitglied, Gast 
oder Freund, jeder ist hier will-
kommen mitzumachen, um als 
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Team die aufreibenden Situati-
onen zu meistern und das Ver-
trauen noch weiter zu stärken. 
Eine Startgebühr pro Hund von 
3,50 Euro wird erhoben. Zweibei-
ner laufen kostenlos mit. (epp)

denn eigentlich ist das erklärte 
‚Normale‘ das Seltsame. Darum 
geht es in dem Programm: Seine 
eigene Beschränktheit einsehen 
und damit Frieden schließen“, er-
klärte Gstettenbauer jüngst in 
einem Interview.
	 Normal war aber dennoch ir-
gendwie nie sein Fall. Keine klas-
sische Ausbildung, kein Studium, 
nicht mal Abitur. Was für jeden 
anderen Beruf eine Katastro-
phe wäre, ist für die Comedy ge-
nau richtig. Von der Schule direkt 

„Lieber Maxi als normal“
Maxi Gstettenbauer in Ahlen

P
re

ss
ef

o
to

: G
u

id
o

 S
ch

rö
d

er

nach Köln in die Comedy-Welt. 
Seit acht Jahren tummelt er sich 
auf den Bühnen und redet über 
die Dinge, die ihn am meisten 
beschäftigen und teilt seine Ver-
wunderung mit dem Publikum. 
Wer dabei sein möchte, sollte sich 
jetzt Karten zum Preis von 24,10 
Euro im Vorverkauf der Stadthal-
le Ahlen, Tel. 02382/2000, oder 
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen sichern.
	 Oder Sie nehmen an unserem 
Gewinnspiel teil, denn wir verlo-
sen 3x2 Karten. Einsendeschluss 
ist der 17. November und die Teil-
nahmebedingungen finden Sie 
unter www.fkwverlag.com.

Verlosung!

Am Donnerstag, 28. November, 
strapaziert Maxi Gstettenbau-
er ab 20 Uhr die Lachmuskeln 
des Publikums in der Stadt- 
halle Ahlen. 

Normal kann jeder, doch Maxi 
kann nur einer! Nach „Nerdisch By 
Nature“ und „Maxipedia“ wächst 
der kellergebräunte Come-
dy-Nerd in „Lieber Maxi als nor-
mal!“ immer weiter zum schar-
fen Beobachter des Alltags heran. 
„Der Titel ist bewusst so gewählt, 

Ahlen / Beckum
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Oelde

Der November ist traditionell 
der Gedenkmonat: Besonders 
an Allerheiligen, Volkstrauer-
tag und Totensonntag wird den 
geliebten, verstorbenen An-
gehörigen mit besonderem 
Grabschmuck gedacht. Fried-
hofsgärtner bereiten mit viel 
Erfahrung und Fachwissen die 
Gräber für die Bepflanzung zu 
den stillen Feiertagen vor. 

Dabei steht in diesem Jahr eine 
Pflanze auf der Beliebtheitsska-
la ganz weit oben: Das Alpenveil-
chen, lateinisch Cyclamen Persi-
cum, das mit Farbvariationen von 
Weiß bis Pink für farbenfrohe Ak-
zente auf dem Friedhof sorgt.

Alpenveilchen sind 
die idealen Grabpflanzen 
Die Pflanze hält zum einen Tem-
peraturen bis minus fünf Grad Cel-
sius aus und sie ist zudem auf-
grund ihrer Farbenvielfalt auch 
sehr gut mit klassischer Heide, Pa-
prika oder Silberblatt kombinier-

bar. „Das Alpenveilchen ist eine 
sehr schöne Herbstpflanze, die 
mit ihrer Leuchtkraft starke Ak-
zente setzt und für einen stim-
migen, optischen Gesamteindruck 
des Grabes sorgt“, erklärt Birgit Eh-
lers-Ascherfeld, Friedhofsgärtne-
rin und Vorsitzende der Gesell-
schaft deutscher Friedhofsgärtner 
mbH. Alpenveilchen könnten den 
ganzen Winter hindurch blühen 
und würden an fast jedem Stand-
ort gedeihen. „Am liebsten mögen 
sie es sonnig“, so Ehlers-Ascherfeld.

Tipps vom Friedhofsgärtner
Wer wissen möchte, wie man das 
Alpenveilchen als Grabbepflan-
zung ideal einsetzt, sollte sich bei 
qualifizierten Friedhofsgärtnern 
und Friedhofsgärtnerinnen erkun-
digen. Die Experten und Exper-
tinnen für schöne Gräber stehen 
ihren Auftraggebern aber auch 
bei allen anderen Fragen rund 
um die Grabpflege mit Rat und 
Tat zur Seite. „Wir wissen, welche 
Pflanze an welchem Standort op-

Foto: djd/Gesellschaft  
deutscher Friedhofsgärtner/
Margit Wild

timal blüht, wie man sie perfekt 
kombiniert und welche Pflege 
sie benötigt“, erläutert Birgit Eh-
lers-Ascherfeld. Friedhofsgärtner 
bieten im Übrigen neben der Be-
ratung auch viele verschiedene 
Serviceleistungen an. Sie gestal-
ten die Gräber, gießen die Pflan-
zen, wechseln sie je nach Jahres-
zeit gegen andere aus, entfernen 
Unkraut oder decken die Ruhestät-
te im Winter mit kunstvoll arran-
gierten Tannenzweigen, Wachol-
der und Moosstreifen ab. Zu den 
Totengedenktagen fertigen sie zu-
dem individuelle Grabgestecke 
und Kränze an.

Grabschmuck
Zur Grabgestaltung gehören na-
türlich auch die Grabsteine. Die 
Zeiten der eintönigen Grabmale 
sind längst vorbei. Waren bislang 
oft einheitliche Formen in den Far-
ben Schwarz und Dunkelgrau vor-
herrschend, so halten auch in die 
Grabsteingestaltung immer mehr 
individuelle Gestaltung und Inno-
vation Einzug. Vor allem schlichte, 
zeitlose und elegante Modelle ha-
ben in den letzten Jahren auffal-
lend zugenommen. Modern sol-
len sie sein, oft im Materialmix und 

zweifarbig aber dennoch nicht zu 
überladen wirken. Die Grabsteine 
der neuen Generation tragen auch 
zum positiven Friedhofsbild bei, 
abseits von den allgemeinen Ver-
änderungen, die am Friedhof statt-
finden. Für jeden Geschmack ist 
also etwas dabei. Auch die Vielfalt 
an Farben – sprich Materialien, For-
men und Verzierungselementen 
ist unerschöpflich. In Sachen Grab-
steine und Grabplatten stehen Ih-
nen sehr gerne Steinmetze bera-
tend zur Seite.

Professionelle 
Dauergrabpflege
Wer die Pflege eines Grabes in die 
Hände von professionellen Fried-
hofsgärtnern geben möchte, kann 
einen Treuhandvertrag bei einer 
Dauergrabpflegeeinrichtung ab-
schließen. Bei ihr wird das Geld si-
cher verwaltet und sie überprüft 
regelmäßig die Qualität der be-
auftragten Leistungen. Sollte eine 
Friedhofsgärtnerei die Grabpfle-
ge nicht mehr übernehmen kön-
nen, kümmert sie sich um einen 
Nachfolger. Ein Vorsorgevertrag 
für Dauergrabpflege kann bereits 
zu Lebzeiten abgeschlossen wer-
den. (djd/dzi)

Alpenveilchen setzen  
farbenfrohe Akzente 
Gräber jetzt für die Gedenktage im  
November schmücken

Come let us sing
Benefizkonzert vom Chor TonArt
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Die lebenslustige Beate Boring träumt von fernen Reisen, fröhli-
chen Partys und ausgelassenem Vergnügen. Allerdings scheint sie 
hierzu mit ihrem Gatten Ralf, einem erfolglosen Versicherungsver-
treter und Couch-Potato, die falsche Wahl getroffen zu haben. 

Eines Tages bekommt Beate über Facebook zufällig wieder Kon-
takt zu ihrer ehemaligen Schulfreundin Simone und lädt diese mit 
ihrem Lebensgefährten Adrian von Kleist zu sich ein. Als Adrian 
beiläufig von seiner Fähigkeit berichtet, Menschen durch Tran-
ce in ihr vorheriges Leben zurückführen zu können, überreden 
Beate und Simone den skeptischen Ralf, sich auf einen Versuch 
einzulassen. Und so wird der farblose Ralf zurück in sein vorhe-
riges Leben gependelt, in dem er niemand geringeres war als… 
GIACOMO CASANOVA! 

Sie möchten sehen, wie das ausgeht? Dann sichern Sie sich  
Karten. Der Vorverkauf startet am Sonntag, 10.November.

Burgbühne zeigt „Casanovas Comeback“ 

Unter diesem Motto „Come 
let us sing“ steht das Benefiz-
konzert, das der Stromberger 
Chor TonArt Liedertafel von 
1850 am Sonnntag, 24. No-
vember, in der St. Joseph Kir-
che in Oelde veranstaltet.

Unterstüt z t  wird der  Chor 
vom Flötenensemble Barflute, 
der Band Two Generation und 
dem Kinderchor der Von-Kette-
ler-Schule Oelde. Das Publikum 
kann sich auf ein buntes, jahres-
zeitgemäßes und kurzweiliges 
Programm zum Zuhören und 
Genießen, aber auch zum Mitsin-
gen freuen.
	 Das Konzert beginnt um 17 
Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der 
Eintritt ist kostenlos, allerdings 

wird um Spenden für das Projekt 
EIRA gebeten. Das Hilfsprojekt 
unterstützt seit 2009 die Eamel 
International Resource Academy, 
die Partnerschule der Von-Ket-
teler-Schule, in der durch den 

langjährigen Bürgerkrieg stark 
zerstörten liberianischen Haupt-
stadt Monrovia. Das Projekt er-
möglichte bisher zum Beispiel 
den Kauf eines Grundstücks, 
den Aufbau und Aufnahme des 

Schulbetriebs, für dessen Wei-
terführung dringend Spenden 
benötigt werden.
	 Der Chor TonArt freut sich zu-
sammen mit den Mitwirkenden 
auf ein reges Interesse.
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Großer  
Rappelkisten-Flohmarkt

am Sonntag, 10.11.2019
von 10 − 17 Uhr

zu gunsten von Kinder-Hilfsprojekten in  
Indien, Uganda und Malawi!

Auf  1.300 qm 

in den Hallen der ehemaligen 
„Näherei Mersmann“,

Westrickweg 3
Mit ausschl. priv. gespendetem Trödel

(Antikes, Designerkleidung, Porzellan, Spielzeug, 
Kleidung, Glas, ca. 20.000 Bücher, Haushaltswaren, 

Elektro, Schallplatten, Deko usw.) 

Eintritt: 2,− € pro Person 

www.rappelkisten-flohmarkt.de

Am Sonntag, 10. November, 
findet von 10 bis 17 Uhr in den 
Hallen der ehemaligen „Nähe-
rei Mersmann“ am Westrick-
weg 3 in Oelde großer Floh-
m ark t au ssc hlie ßlic h mit 
privat gespendeter, guterhal-
tener Kleidung und ca. 20.000 
guterhaltenen Büchern statt. 
Der Erlös geht wie immer an 
Kinderhilfsprojekte in Indien, 
Uganda und Malawi. 

Mit dabei ist auch ein großer 
Stand mit Designerkleidung von 
Prada, Hilfiger, Jil Sander und 
anderen, die zu einem ange-
messenen Preis verkauft wird. 
Die Organisatoren haben schon 

sehr schöne Privatspenden be-
kommen, die ebenfalls angebo-
ten werden. Darunter sind viele 
Antiquitäten, Porzellan, Glas, 
Deko und vieles andere mehr. 
Abgegeben werden kann die 
guterhaltene Kinder- und Er-
wachsenenk le idung sowie 
Schuhe, Gürtel, Taschen, Tücher 
etc. am Samstag, 9. November, 
von 9 bis 13 Uhr in Oelde am 
Westrickweg 3. Das Organisa-
tionsteam freut sich auf viele 
Spenden und Besucher.

Großer Rappelkisten-Flohmarkt 
für Kinderhilfsprojekte in Oelde

Foto: Rappelkisten-
Flohmarkt e.V.
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Foto: djd/www.UrlaubamBau-
ernhof.at/Antje-Zimmermann

Kreis Warendorf

Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
knicker-sassnitz.de 
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Faszination Finnland
Im Winter verwandelt sich Finn-
land in ein Paradies für Sportbe-
geisterte und Naturliebhaber. 
Das magische Winterwunder-
land hat viel zu bieten: Skifahrer 
können sich bei Abfahrten und in 
Langlaufloipen austoben, Aben-
teurer sausen mit dem Hunde- 
und dem Motorschlitten durch 
die verschneite Landschaft und 
auch Schlittschuhläufer und Eis-
angler kommen auf ihre Kosten. 
Zum Erlebnis kann bereits die An-
reise werden. Schlemmen im Bü-
fett-Restaurant, Sauna, Meer und 
Wind: Die Reedereien befördern 
auf komfortablen Fähren Passa-
giere von Travemünde nach Hel-
sinki. 
	 Die Nutzung des Sauna-
bereichs mit Whirlpool ist bereits 
im Ticketpreis enthalten, eben-
so wie der Zugang zum Fitness-
raum. Eine Kurzreise nach Hel-
sinki beispielsweise umfasst drei 
Übernachtungen in der gebuch-
ten Kabinenkategorie auf der Fäh-
re und einen Tagesaufenthalt in 

der Hauptstadt, wo man die fin-
nische Lebensart entdecken kann. 
Ab Anfang des Jahres wird die 
Reise mit Glück zu einer faszinie-
renden Eisfahrt durch den Archi-
pel vor Helsinki.
	 Aber auch Wellnesswochenen-
den oder eine Städtereise ins eu-
ropäische Ausland haben im Win-
ter ihren Reiz. Wer lieber im Süden 
weiterhin die Sonne genießen 
will, der findet aktuell ebenfalls 
attraktive Lastminute-Angebote. 
(dzi/djd)

Egal, ob Action und Fun oder 
Entspannung pur: Reisebüros 
und Onlineportale haben für 
jeden Geschmack das richtige 
Angebot für den Winterurlaub 
2019/20.

Ab nach Österreich
Österreich hat im Winter weit 
mehr als den trubeligen Skizir-
kus zu bieten. Wer eine Auszeit 
vom hektischen Alltag sucht, fin-
det etwa auf Bauernhöfen Ruhe 
und Entspannung. Hier lassen 
sich die reizvollen Landschaften 
des Nachbarlandes auf die sanfte 
Art entdecken. Gäste können ab-
schalten und in winterliche Bräu-
che und Traditionen auf den Bau-
ernhöfen eintauchen. Man kann 
mit Rodel-oder Schneeschu-

hen, auf Langlaufskiern oder ein-
fach zu Fuß die Gegend erkun-
den, die Gastgeberfamilien haben 
viele Tipps für ihre Gäste. Auf vie-
len Bauernhöfen gibt es neben 
Sauna, Infrarotkabinen und Hot-
pots unterm Sternenhimmel auch 
Kräuterbäder sowie Kneippan-
wendungen. Ein Bauernhof ist 
nicht zuletzt das ideale Refugium 
für Kinder. 
	 Natürlich hat das Alpenland 
Österreich auch unzählige Mög-
lichkeiten zu bieten, dem Vergnü-
gen in der weißen Landschaft 
nachzugehen. Ferienparks bei-
spielsweise sind für Wintersport-
ler ideal, denen ein schneller und 
stressfreier Zugang zu den at-
traktiven Skigebieten und ein an-
sprechendes Rahmenprogramm 
wichtig sind.

Von Entspannung bis Action
Jetzt den Winterurlaub 2019/20 planen

Foto: djd/wwwUrlaubamBauernhofat/Pascal-Baronit

Reise

Am Freitag und Samstag, 8. und 
9. November, messen sich wie-
der Kids und junge Erwachsene 
im Jugendzentrum Ennigerloh/
Juzze, Cardjinstraße 10, beim be-
liebten Tanzwettbewerb „Don’t 
walk – dance!“. Seit 2012 lau-
fen den drei Ausrichtungsteams 
vom Jugendzentrum Hotspot 
in Sendenhorst, dem Jugend-
zentrum Ennigerloh und dem 
Freizeithaus Neubeckum die Ju-
gendlichen die Bude ein.

Die Veranstalterteams und lang-
jährigen Sponsoren stellten die Be-
sonderheiten des Projekts heraus: 
Hier wird niemand ausgegrenzt 
und  alle feuern sich gegenseitig 
an. Es ist ein großes Tanzereignis. 
Und das auch noch interkommu-

nal, als Kooperationsprojekt von 
Ennigerloh, Sendenhorst und Neu-
beckum.

Dance Contests 
für Groß und Klein
Einzeltänzer, Tanz-Duos oder Grup-
pen freuen sich jedes Jahr wieder, 
sich im freundschaftlichen Wett-
kampf zu messen und ihr Können 
einem breiten Publikum zu präsen-
tieren. Angesprochen sind Tänze-
rinnen und Tänzer sowie tanzinte-
ressierte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene. Sie können bei 
zwei Contests – dem „Kids-Con-
test“ für Kinder bis 14 Jahre am 
8. November und dem „Teen/
Adult-Contest“ für Jugendliche ab 
14 Jahren am 9. November– teil-
nehmen. Es sei zwar ein Wettbe-
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werb, bei der eine Jury auch Sie-
ger kürt und Preise vergibt, aber 
der Spaß an der Bewegung und 
Fairness stehe viel mehr im Vor-
dergrund.
	 Ob Dancehall, Hip-Hop, Bre-
ak Dance, Modern oder Karneval-
stanz: Alles ist möglich und jeder 
ist willkommen. „Im vergangenen 
Jahr ist sogar eine integrative Trup-
pe aufgetreten, die hat das Haus or-
dentlich gerockt“, erzählt Ivana Me-
medow vom Sponsor „360° Haare“. 
	 Am Freitag, 8. November, liefern 
sich ab 16 Uhr die Kids bis 14 Jahre 
ein Dance-Battle. Die Siegergruppe 
kann sich nicht nur auf tolle Prei-
se freuen, sondern darf auch am 
Folgeabend bei den Großen auf-
treten. „Das ist natürlich ein High-
light und große Motivation für 

die Kleinen“, so Ivana Memedow. 
Der Wettkampf für Teens und jun-
gen Erwachsenen am Samstaga-
bend ab 17 Uhr bietet neben Grup-
pen-Battle ein sogenanntes „One 
on One“-Battle. Hierbei können 
Tänzer einzeln zeigen, was sie drauf 
haben. „Wer da nicht dabei ist, wird 
echt was verpassen“, ist sich Sabi-
ne Martin vom Freizeithaus Neube-
ckum sicher.

Jetzt anmelden
Anmeldungen sind in den drei Ju-
gendhäusern und über den On-
line-Anmeldebogen unter www.
jugendzentrum-hotspot.de mög-
lich. Das Projekt wird finanziell un-
terstützt von Heidelberg Cement, 
„360° Haare“ und Sigrid Niermann 
„Face Make Up & Style Body“. Zu-
schauerinnen und Zuschauer sind 
natürlich herzlich willkommen. 
	 Anmeldung direkt bei den Ju-
gendhäusern unter:

Jugendzentrum Sendenhorst/
Hotspot
juz.hotspot@gmx.de, Tel. 02526/ 
4153
	 Freizeithaus Neubeckum
Gottfried-Polysius-Straße 8
freizeithausneubeckum@
beckum.de, Tel. 02525/951859
	 Jugendzentrum Ennigerloh/
Juzze
Cardijnstraße 10, 
Tel. 02524/ 951080

„Don’t walk – dance!“
Drei Städte bitten im November zum Tanz

Ferienhaus in Legurien
www.liloit.de, 0 40 / 5 22 20 85

Die schöne Adventszeit beginnt bekanntlich mit dem 
großen Adventsbasar der Freckenhorster Werkstätten. Zum 33. Mal 
ö� net die Werkstatt für Menschen mit Behinderungen am Samstag 
und Sonntag, 16. und 17. November, ihre Türen. 

Zwischen 11 und 17.30 Uhr kann beim adventlichen Treiben am 
Bußmanns Weg 14 in Warendorf gestöbert werden. Die Arbeitsgruppen 
aus den einzelnen Zweigstellen im gesamten Kreis Warendorf haben sich 
erneut viele kreative Neuheiten ausgedacht.
An mehr als 50 Ständen erwarten die Besucher viele Aktionen, Informa-
tionen und tolle Produkte. Wie 2018 wird der Nikolaus für die „Aktion 
Lichtblicke e.V.“ unterwegs sein, um vom Erlös Herzenswünsche zu 
erfüllen. Zum vielfältigen Rahmenprogramm gehört natürlich auch die 
traditionelle Tombola mit 12.000 Sofortgewinnen.

Tradition verbindet
Adventsbasar Freckenhorster Werkstätten - A
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Stellenmarkt Stellenmarkt

Dass jemand morgens voller 
Freude aus dem Bett springt und 
es gar nicht mehr erwarten kann, 
endlich ins Büro zu kommen – 
eher nicht der Regelfall. Selbst 
wer seinen Job liebt, Anerken-
nung für seine Leistung und eine 

Noch einmal etwas Neues wagen
Viele Gründe können für eine berufliche Neuorientierung sprechen

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe und in Teilzeit.
Tel. 0209 / 204449

Wir suchen  

Aushilfsfahrer/in  
für die Wochenenden, 

Freitag/Samstag in Nachtschicht.
Personenbeförderungsschein 

zwingend erforderlich.
Gerne können Sie sich telefonisch 
bewerben unter: 0177 - 668 26 91

angemessene Bezahlung erhält, 
kennt Tage, an denen einfach „die 
Luft raus“ ist. Manche Arbeitneh-
mer kommen aber auch an einen 
Punkt, an dem sie sich im Kreis  
drehen.

Sie fühlen sich entweder unter-
fordert oder eventuell sogar kurz 
vor dem Burn-out und sehen kei-
ne Perspektiven im angestammten 

Kommissionierer  
(m/w/d) Voll- und  
Teilzeit flexibel in  

Ennigerloh gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) Vollzeit 

für 3-Schichtbetrieb in
Sendenhorst gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
0 25 22 / 92 00 80 

oelde@atwork-personal.de

Wir suchen ab sofort examinierte 
Alten-u. Krankenpfleger/innen 

für den Standort Hamm. 
Anforderungen: Sensibler Umgang mit  

Patienten u. Angehörigen, Bereitschaft
zur Fort- und Weiterbildung. 

Wir bieten: Gute Bezahlung nach Qualifikation, 
unbefristeten Arbeitsvertrag, 
Fort- und Weiterbildungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
info@intensivbeatmung.de 
 0178 – 33 39 157

Die HIRSCH Servo Gruppe mit Stammsitz in Österreich betreibt 20 Produktionsstandorte in Mittel, Ost- und Süd-
europa und beschäftigt über 1.200 Mitarbeiter. Mit über 45 Jahren Erfahrung ist die HIRSCH Servo Gruppe auch führen-
der Technologielieferant für energiee�  ziente und ressourcenschonende Anlagen zur Herstellung und Verarbeitung von 
EPS und EPP. Die umfangreichen Anwendungen unserer Produkte reichen von Verpackungen über Dämmsto� e bis hin 
zu Formteilen für industrielle Anwendungen und kundenspezifischen Lösungen. Dabei sind Spitzenqualität, 
Zuverlässigkeit, logistische Perfektion und hohe Innovationskraft unsere Markenzeichen.

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort in Rheda-Wiedenbrück
suchen wir zum nächst möglichen Termin eine/n engagierte/n 

Lager- und Versandleiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Steuerung, Planung und Überwachung der Arbeitsabläufe im Lager/Versand in Zusammenarbeit mit der 
 Transportdisposition, Arbeitsvorbereitung und der Produktion (ca. 35-40 Jumbozüge pro Tag)
• Vorbereitung und Bereitstellung von Liefer-/Empfangsscheinen
• Koordinierung und Kommunikation mit den Speditionen
• Führen und Motivieren der Lager/-Versandmitarbeiter
• Einteilung und Koordinierung der Ladeplätze
• Führung, Ordnung und Bestandskontrolle im Fertigwarenlager
• Bewertung von Retouren-Material
• Sicherstellung der LKW-Registrierungszeiten
• Reduzierung und Optimierung der Verladeänderungen und Fehlverladungen
• Sicherstellung der Wareneingangs- und Warenausgangsbuchungen 

Ihr Pro� l:
• Abgeschlossene kaufmännische/technische Ausbildung, idealerweise als Fachkraft für Lagerlogistik
• Einschlägige Berufserfahrung, auch im Bereich der Personalführung
• Gute Kenntnisse in SAP R/3 sowie MS O�  ce
• Erlaubnis zum Führen von Flurförderzeugen
• Strukturierte, organisierte und selbstständige Arbeitsweise
• Belastbar, zuverlässig und teamfähig, hohes Verantwortungsbewusstsein
• Sicheres Auftreten, Flexibilität und Durchsetzungsvermögen runden Ihr Pro� l ab

Wir bieten Ihnen:
• Leistungsgerechte Vergütung
• Ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet sowie eine umfassende Einarbeitung
• Auch Wiedereinsteiger erhalten bei uns eine Chance
• Nette Kolleginnen und Kollegen mit Spaß und Freude an der gemeinsamen Arbeit
• Anspruchsvolle und zukunftsorientierte Produkte

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe des möglichen Eintrittstermins an:

HIRSCH Porozell GmbH und IsoBouw GmbH gehören seit 
2018 zur HIRSCH Servo Gruppe und zählen zu den führenden 
Herstellern von EPS Dämmsto� en (expandierter Polystyrol 
Hartschaum) in Deutschland. HIRSCH Porozell und IsoBouw 
produzieren � ächendeckend in Deutschland an sechs Pro-
duktionsstandorten und können so eine hohe Lieferfähigkeit 
und Liefersicherheit sicherstellen.

HIRSCH Porozell GmbH 
Personalabteilung · Stephanie Hanschmann
Augsburger Str. 8-10 · 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Tel.: 0 52 42 - 96 08 35 · stephanie.hanschmann@hirsch-gruppe.com

Job, den sie noch viele Jahre bis zur 
Rente ausüben sollen. Dann kann 
es Zeit für eine berufliche Neuori-
entierung sein. Wer seinen Mut zu-
sammennimmt und etwas Neues 
wagt, der wird häufig belohnt, zum 
Beispiel mit einem Job voller Per-
spektiven und Herausforderungen, 
die dem Leben neuen Schwung 
geben.

Chancen durch 
Selbstständigkeit
Eine Möglichkeit, sein weiteres be-
rufliches Leben ganz nach den ei-
genen Vorstellungen und Bedürf-
nissen zu gestalten, ist der Weg in 
die Selbstständigkeit. Wer sein eige-
ner Chef ist, entscheidet auch selbst, 
wie seine optimale Work-Life-Ba-
lance aussieht und wie er Beruf, Fa-
milie und Hobbys am besten unter 
einen Hut bringt. Ein Neustart als 
selbstständiger Vermögensberater 
etwa kann eine echte Option sein. 
Denn klar ist: Menschen brauchen 
mehr denn je eine fundierte und in-
dividuelle Expertise, wie sie das Be-
ste aus ihren Finanzen herausholen 
können. Ob Absicherung, Alters-
vorsorge oder Geldanlage: Der Be-
darf an qualifizierten Vermögens-
beraterinnen und -beratern wächst. 

Wer sich für eine solche Selbststän-
digkeit entscheidet, muss dabei 
keineswegs ins kalte Wasser sprin-
gen. Um den hohen fachlichen An-
sprüchen gerecht zu werden, liegt 
der Fokus der Finanzberatungsun-
ternehmen auf der Aus- und stän-
digen Weiterbildung der Finanz-
experten. Lebenslanges Lernen ist 
gerade in der dynamischen Finanz-
branche einfach unabdingbar. 
Wer das Bedürfnis hat, sich beruf-
lich neu zu orientieren, sollte >>> 
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Foto: djd/Nuernberger-Versiche-
rungFMKopala

Stellenmarkt Aus- und Weiterbildung

Ob Schulabschluss, fertige 
Ausbildung oder nach be-
standener Abschlussprüfung 
im Studium: Jetzt geht es an 
die Jobsuche. Wie schnell der 
erste Arbeitsplatz gefunden 
ist, hängt zum einen von den 
persönlichen Leistungen, zum 
anderen von der Branche und 
dem Beruf beziehungsweise 
dem Studienfach ab.

Doch jeder kann seine Chancen 
verbessern. Zum Beispiel mithil-
fe eines Bewerbungstrainings, 
bei dem man seine Stärken und 
Softskills herausarbeitet und sei-
ne Unterlagen optimal gestaltet.

Passende 
Stellenangebote finden.
Eine erfolgreiche Bewerbung 
beginnt aber vor allem mit ei-
ner gründlichen Vorbereitung. 
Dazu gehört auch die Auswahl 
der richtigen Stelle: Um realis-
tische Chancen zu haben, sollte 
man mindestens zwei Drittel der 
Anforderungen erfüllen kön-
nen, die in dem jeweiligen Stel-
lenangebot steht. Lesen Sie also 
das Angebot genau und finden 
Sie heraus, welche Qualifikati-
onen zwingende Voraussetzung 
sind und welche Qualifikationen 
nur gewünscht sind. Formulie-
rungen dafür sind beispielswei-
se „zweite Fremdsprache vor-
teilhaft“ oder „PHP-Kenntnisse 
wünschenswert“.

Tipps für Berufseinsteiger
So klappt es mit dem ersten Job

	 Außerdem ist es sinnvoll, den 
Spieß auch umzudrehen, indem 
man sich bei Jobdatenbanken 
oder Karriereportalen anmeldet, 
um so auch von suchenden Un-
ternehmen gefunden zu werden. 
Personaler von großen Unter-
nehmen sind hier durchaus aktiv, 
schreiben potenzielle Kandidaten 
direkt an und laden sie zu einem 
Vorstellungsgespräch ein. 
	 Nicht unterschätzen bei der 
Jobsuche sollte man auch das 
berühmte „Vitamin B“, denn es 
kann definitiv zu einem Job ver-
helfen. Erkundigen Sie sich in Ih-
rem Netzwerk, bei Freunden, Be-
kannten oder auch der eigenen 
Familie, ob es freie Positionen bei 
den jeweiligen Arbeitgebern gibt. 
Oft legen Personalverantwort-
liche großen Wert darauf, wenn 
die Empfehlung zur Besetzung ei-
ner freien Position von den Mitar-
beitenden kommt.

Ihre Bewerbung bitte an:
Café Restaurant Hosselmann
zu Händen Frau Hülsbömer

Römerstraße 28 · 59075 Hamm 
Tel. : 0172/7 20 84 78

bewerbung@hosselmann.de

Wir suchen Dich !!!
Für unsere Filialen suchen  

wir im Raum Münster,  
Ascheberg, Lüdinghausen, Selm  

und Selm Bork freundliche,  
teamfähige Verkäufer(innen)  

in Voll- und Teilzeit sowie  
Aushilfen auf  450€ Basis 

Wir suchen SIE!
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen

Termin

Monteure und Mitarbeiter (m/w/d)
für die Montage und Fertigung von Fenstern und Türen.

Fenster
Türen
Rolladen

Hauptstraße 130
59302 Oelde

Tel. 02522 1061
Fax 02522 1063
info@febatec.de

Helfer  
(m/w/d) für die Metall- 
verarbeitung Vollzeit 

 in Oelde gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Wir suchen für unseren Lohnsteuerhilfeverein

für unsere Geschäftsstellen in Ahlen und Oelde.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich unter:

eine/n Steuerfachangestellte/n  
Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 €-Basis.

info@ahlener-lohnsteuerhilfeverein.de

>>> die Chance ergreifen und sich 
informieren. Es lohnt sich, auf sein 
Gefühl zu hören und sich dann 
konsequent zu entscheiden. Sonst 
kann es passieren, dass die Unzu-
friedenheit im Job irgendwann 
auf die Gesundheit schlägt – dann 
wird es umso schwerer, die Wei-
chen noch einmal völlig neu zu  
stellen. (djd) Wir suchen zu sofort zur Verstärkung unseres Teams einen 

INNENPUTZER zur Festeinstellung in Ahlen
Bewerbungen bitte unter 0171 – 99 01 268 · Stuck Reining 

Foto: djd/Deutsche-Vermoegensberatung/Orla-Connolly

Als etablierte stationäre Seniorenp� egeeinrichtung
in Ahlen bieten wir 136 Bewohnern ein angenehmes 
Zuhause. Zu unserem Leistungsangebot gehören 
12 Kurzzeitp� egeplätze und 13 Tagesp� egeplätze.

Wir suchen  zu sofort oder später

· P� egemanager, Sozialarbeiter
· P� egefachkraft
· P� egeassistent
  (w/m/d) in Teilzeit

Detaillierte Informationen � nden Sie unter:
www.elisabeth-tombrock-haus.de

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster

Giovanni Falzone, der diesjäh-
rige „featured Artist“ des Jazz-
portraits innerhalb des Festi-
vals „Take5 Jazz-am-Hellweg“ 
ist in seiner Heimat Italien ein 
absoluter Star. Schon im Alter 
von nur 21 Jahren erhält er sein 
Diplom in klassischer Trompete 
am Konservatorium von Paler-
mo. Nach seinem Jazzstudium, 
spielte er auf allen wichtigen 
Festivals und gewann zahlrei-
che Preise.

Vor zwei Jahren wurde Uli Bär, 
Initiator des „Take5“-Festivals, 
auf ihn aufmerksam und im Ge-
spräch stellte sich heraus, dass 
Giovanni Falzone in Lippstadt 
geboren wurde! Da lag es auf der 
Hand, ihn in seiner Geburtsstadt 
und der Region zu präsentieren. 
Jazzfans können sich auf gleich 

zwei Konzerte freuen: am Don-
nerstag, 7. November, ab 20 Uhr 
in der Jakobikirche in Lippstadt 
und am Freitag, 8. November, um 
19.30 Uhr im Gustav-Lübcke-Mu-
seum in Hamm.
Begleitet wird er von einer extra 
zusammengestellten Band. Mit 
dabei sind die Kontrabassistin Ca-
ris Hermes, der Saxophonist Mat-
thias Nadolny, der Pianist Tobias 
Weindorf und Niklas Walter am 
Schlagzeug. Das Publikum darf 
sich also auf ein ganz besonde-
res lebendiges jazziges Ereignis 
freuen.
Tickets für Lippstadt sind für 14 
Euro (erm. 7 Euro) unter der Ti-
ckethotline 02941/58511 und per 
mail: post@kulturinfo-lippstadt.
de erhältlich. Für Hamm kosten 
sie 10 Euro. Weitere Infos unter 
www.jazzamhellweg.de.

Geheimtipp  
Giovanni Falzone

In Hamm und Lippstadt zu Gast

- A
n

ze
ig

e 
-

Pressefoto: Giorgio Cottini

Giovanni Falzone 
Do. 7.11.2019, 20 h 
Lippstadt, Jacobi Kirche

Giovanni Falzone
Fr. 8.11.2019, 19:30 h 
Hamm, Gustav Lübcke Museum 

Soleil Niklasson, Chicago
Do. 14.11.2019, 20 h
Ahlen, Foyer Stadthalle

Recherche über den 
Arbeitgeber
Ist das richtige Stellenangebot 
gefunden, geht es an die Recher-
che über den Job und den Ar-
beitgeber: Welche Produkte und 
Dienstleistungen bietet er an? In 
welcher Branche ist er tätig? Wie 
erfolgreich ist er? Wie zufrieden 
sind die Mitarbeitenden? Wel-
che Kundschaft wird angespro-
chen? Wie lautet die Firmenphi-
losophie etc. Sind die Antworten 
gefunden, kann darauf basierend 
das Anschreiben formuliert wer-
den. Außerdem kann die Recher-
che später für die Vorbereitung 
auf das Bewerbungsgespräch ge-
nutzt werden. (dzi/djd)
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Termine / Kleinanzeigen Termine / Kleinanzeigen

Samstag, 2. Nov.

HANNEKE ROUW –  
CELLOSONATEN
11 Uhr 
In der vorigen Saison war die  

junge niederländische Cellistin 

Hanneke Rouw mit viel Freude 

und Begeisterung mit den  

Cellosonaten von Beethoven,  

Mendelsohn, Chopin, Lalo, 

Brahms und Saint-Saëns in den 

Niederlanden auf Tournee.

St. Bartholomäus-Kirche, 

Ahlen 

Samanda Groove Night 
20 Uhr
mit Sambanda Girassol, Pés 

Quentes feat. The Sambeatles, 

Tambour D` Afrique u. Leider Laut

Schuhfabrik, 

Ahlen 

Kings of Floyd 
20 Uhr
A tribute to Pink Floyd

Stadthalle 

Ahlen 

Schwimmen  
wie eine Meerjungfrau 
ab 12 Uhr 
Hallenbad 

Beckum

Sonntag, 3. Nov.

Bürgerflohmarkt 
11 Uhr
Zeche Westfalen, 

Ahlen

Herbstfest  
beim Straußenhof Daniel
ab 10 Uhr
Es erwarten Sie bis 17 Uhr tol-

le und kreative Geschenkideen 

für die bevorstehende Weih-

nachtszeit sowie köstliche Spe-

zialitäten vom Strauß! Ab 12 Uhr 

startet stündlich die kostenlose 

Besichtigung des Straußenhof. 

Für leibliche Wohl ist bestens  

gesorgt: Gegrilltes, Pommes,  

Getränke, hausgemachter  

Kuchen, Waffeln und Kaffee!

Straußenhof Daniel, 

Delbrück

Montag, 4. Nov.

Schimmel in Wohnhäusern 
19 Uhr
Verbraucherzentrale NRW.  

Die Referentin Dipl.-Ing. Elke 

Pape erklärt anhand etlicher  

Beispiele und Fotos aus ihrer  

Beratungspraxis für die Verbrau-

cherzentrale, warum Schimmel 

entsteht und wie man ihn er-

folgreich in den eigenen Wohn-

räumen verhindern kann.  

Wer bereits von Schimmelbefall  

betroffen ist, erhält praktische  

Tipps zur Beseitigung.

Antoniusschule (VHS) 

Beckum

Dienstag, 5. Nov.

Die Anden – 7000 km längs 
durch Südamerika
19.30 Uhr 
Live-Multivision, Eintrittskar-

ten 11 Euro (Vorverkauf) und 

12,50 Euro (Abendkasse) bei der 

Stadthalle Ahlen, Tel. 02382/ 

2000, in den „Glocke“-Ge-

schäftsstellen und bundesweit 

bei allen  

reservix Vorverkaufsstellen

Stadthalle 

Ahlen 

Veranstaltungen
Vom 1. bis zum 30. November 2019

Donnerstag, 7. Nov.

Israel-Palästina: Das Ende der 
Zweistaatenlösung? (VHS)
19.30 Uhr 
Gibt es eine Alternative zur 

Zwei-Staaten-Lösung? Hat Israel ei-

nen Friedensplan? Haben die Palä-

stinenser einen Vorschlag zur Bei-

legung des Konflikts? Und was für 

eine Rolle spielt die Administration 

des US-amerikanischen Präsidenten 

Trump im Nahostkonflikt? Um die-

se Fragen geht es im Vortrag. Dabei 

geht es nicht nur um die Interessen 

und Zielsetzungen der Akteure vor 

Ort, sondern auch um das für eine 

Friedensregelung maßgebliche re-

gionale und internationale Um-

feld. In Koop. mit Heimat- und Ge-

schichtsverein Beckum e.V

Dormitorium Kloster Blumenthal, 

Beckum

Frauentreff der  
„Alpenveilchen“
ab 15 Uhr
Die „Alpenveilchen“ treffen sich  

zum Plaudern, Basteln und  

Planen von Aktivitäten wie  

Fahrradtouren, Maigang,  

Wanderungen

Geschäftsstelle Alpenverein  

Beckum

Freitag, 8. Nov.

„Der beflügelte Aal“ 
19.30 Uhr 
Buchvorstellung der 38. Auflage

Mittrops Hof, Ahlen 

„Friday Dance“ 
21 Uhr
zur Disco ins „Shim Sham“  

mit DJ Ralf Partypapi

Shim Sham, Ahlen 

Niederländischer  
Schnupperkurs  
„Een beetje Nederlands“ (VHS)
17 Uhr
Dieser Schnupperkurs wendet sich 

an alle, die die Sprache unseres 

Nachbarlandes kennenlernen und 

sich zunächst einen  

Eindruck verschaffen möchten.  

Der Kursleiter ist Muttersprach-

ler und verfügt über vielerlei Erfah-

rungen in Kursen der Erwachsenen-

bildung.

Antoniusschule (VHS) Beckum

Samstag, 9. Nov.

Entspannung  
mit Klangschalen (VHS)
11 Uhr
In diesem Kurs begleiten die 

Klänge der Klangschalen eine 

Fantasiereise und/oder ein Mär-

chen. Verschiedene Düfte unter-

malen die Entspannung. Kleine 

Übungen mit den Klangschalen 

verstärken die Wirkung.  

Die Dozentin ist Klangmassage-

praktikerin nach Peter Hess.

Antoniusschule (VHS) Beckum 

Familienklettern 
ab 14 Uhr 
Die Familienklettergruppe klet-

tert in der Kletterhalle Rockvibes 

in Ahlen Information und Anmel-

dung: alexandra.supply@ 

alpenverein-beckum.de

Sonntag, 10. Nov.

Tageswanderung  
mit dem Alpenverein 
ab 9 Uhr Uhr 
Information und Anmeldung: 

thomas.dreier@ 

alpenverein-beckum.de

Mittwoch, 13. Nov.

Weimar im Westen – 100 Jahre 
Weimarer Republik (VHS)
19 Uhr
Vortrag. Demokratie ist keine 

Selbstverständlichkeit. Dies zeigt 

bereits ein Blick in die Weimarer 

Republik, in der alle Deutschen 

erstmals demokratische Rechte 

und Freiheiten genossen, gleich-

zeitig aber die Grundlagen, auf 

denen die junge Republik stand, 

damals noch alles andere als sta-

bil waren.

Dormitorium Kloster Blumenthal, 

Beckum

Donnerstag, 14. Nov.

SOLEIL 
NIKLASSON QUARTETT
20 Uhr
Konzert „THE VOICE FROM  

CHICAGO“. Die amerikanische 

Jazzsängerin Soleil Niklasson  

ist Musikerin mit Leib und Seele.

Stadthalle 

Ahlen 

Anime-Fans und trendbewusste 
Mädels kommen im November 
im Freizeithaus Neubeckum (FZH) 
voll auf ihre Kosten. 

Am Freitag, 29. November, 16 Uhr 
bis Samstag, 30. November, circa 10 
Uhr können es sich bis zu 40 Besu-
cher im Kinosaal des Jugendtreffs 
gemütlich machen und in fantas-
tische Welten voller Magie reisen. 
Denn dann findet die zweite lange 
Filmnacht statt. Der Eintritt kostet 5 
Euro inklusive eines gemeinsamen 
Frühstücks am Samstagmorgen. Der 

Kinosaal liegt im Obergeschoss und 
ist daher nicht barrierefrei erreichbar. 
Wer dabei sein möchte, wird gebe-
ten, seinen Platz frühzeitig vor Ort im 
FZH zu buchen.
	 Der Samstagnachmittag gehört 
dann den Fashionistas. Der Schrank 
ist voll, aber nichts passt? Die Winter-
garderobe ist öde? Oder du suchst 
einen neuen Style, weißt aber noch 
nicht, welchen? Es gibt viele gute 
Gründe, um beim Kleidertausch am 
30. November in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr zum Saisonwechsel dabei 
zu sein. Alle Mädchen und Frauen 
können hier bis zu zehn gleichwer-
tigenTeile ab Größe XS tauschen. 
Komm spontan vorbei und bring 
deine Freundinnen mit! 

Foto: Stadt Beckum / Unsplash.com

Für Filmfans und  
Fashionistas
Kleidertausch und Filmnacht im 
Freizeithaus Neubeckum 

Unter dem Motto „Wie schön 
leuchtet der Morgenstern“ ge-
staltet der Kammerchor Fre-
ckenhorst am Sonntag, 1. De-
zember, um 17 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Ahlen 
eine adventliche Andacht mit 
Chor- und Orgelmusik aus vier 
Jahrhunderten. 

Neben Chorälen und Motetten der 
Barockzeit von Alessandro Scarlat-
ti, Johann Sebastian Bach und Carl 
Heinrich Graun erklingen Chor-
sätze aus der deutschen und eng-
lischen Romantik und zeitgenös-
sische Werke im Stil von Gospel 
und christlicher Popularmusik. Da-
zwischen führen besinnliche Texte 
in die adventliche Zeit ein. 
	 Der Kammerchor Freckenhorst 
besteht seit 25 Jahren und kon-
zertiert regelmäßig im Münster-

land und darüber hinaus. Beim 
Leistungssingen des Sänger-
bundes Nordrhein–Westfalen hat 
der Chor kürzlich zum fünften Mal 
den Titel Meisterchor erreicht. Er 
wird seit seiner Gründung geleitet 
von Ulrich Grimpe, dem Leiter des 
Referats Kirchenmusik im Bistum 
Münster, der in dieser adventlichen 
Stunde auch die Orgel spielt. 
	 Der Eintritt zu dem Kon-
zert ist frei, zur Deckung der Un-
k o s t e n  w i r d  u m  S p e n d e n  
gebeten.

Adventliche Meditation 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Foto: Kammerchor Freckenhorst

Zum Wohlfühlen in den eigenen 
Wänden gehören Teppiche. Sie schaf-
fen ein positives Raumklima, da sie 
Schall dämmen, die Luftfeuchtig-
keit regulieren und Staubpartikel 
binden. Vorausgesetzt, der Flor ist 
weich und elastisch. Das heißt in 
erster Linie: sauber! Fachgerechte 
Teppichpflege und vertrauenswür-
dige Dienstleistungen bietet das 
Teppich-Wasch-Center Grebe aus 
Rheda-Wiedenbrück.
Staubsaugen allein genügt nicht! 
Ganz im Gegenteil: Durch übermä-
ßiges Saugen wird der Schmutz 
buchstäblich in die Fasern massiert. 
Grobkörniger Schmutz wirkt wie 
Schmirgelpapier und führt zu vorzei-
tigem Verschleiß, wenn er nicht voll-
ständig entfernt wird.  Teppichexper-
te Martin Grebe empfiehlt daher eine 
regelmäßige Grundreinigung nach 
der Sommersaison. Durch die Haus-
tür oder über die Terrasse wird der 
Schmutz im wahrsten Wortsinne in 
die Wohnung getragen, im Teppich 
setzt er sich fest. Eine Teppichreini-
gung im Fachbetrieb beginnt daher 
stets mit der gründlichen Entfernung 
von Staub und losem Schmutz. Erst 
dann gehen die Reinigungsprofis 

Fachgerecht, fasertief und garantiert zuverlässig: 
Wohlfühlteppiche sauber aus dem Fachbetrieb 

vom Teppich-Wasch-Center Grebe 
in die Tiefe und lösen dank moder-
ner Wasch- und Reinigungstechnik 
selbst hartnäckige Flecksubstanzen 
komplett und rückstandsfrei. Damit 
verbunden ist ein hoher Anteil an 
Handarbeit, angefangen vom Sham-
poonieren mit Spezialgeräten bei der 
Wäsche über eine manuelle Fleckent-
fernung bis zur Nachbehandlung 
oder einer eventuellen Reparatur. 
Durch eine fachgerechte Teppich-
wäsche sind Teppiche und Läufer 
wohlfühlsauber zu jeder Jahreszeit. 
Der Herbst kann kommen. 
TWC Grebe, Rheda-Wiedenbrück,  
www.twc-grebe.de
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Freitag, 15. Nov.

Novemberblues 
20 Uhr 
Rock am Schacht

Zeche Westfalen, 

Ahlen 

Annette Postel:  
Sing oper stirb! 
20 Uhr 
Musik-Comedy im Rahmen  

der „Beckumer Spitzen“

Stadttheater 

Beckum 

Samstag, 16. Nov.

Hurra, ich bin Eigentümer  
einer Eigentumswohnung
10 Uhr 
Praxisorientiertes Grundlagen- 

seminar, Vortrag von Carsten  

Vienken mit anschl. Gespräch

Volkshochschule Ahlen 

THE BREW (UK) 
20 Uhr
Konzert, 

Classic-Rock Trio aus England

Schuhfabrik, 

Ahlen

Sonntag, 17. Nov.

Radtour 
der Wandergruppe 
des Alpenvereins
ab 10 Uhr 
Information und Anmeldung eine 

Woche vorher: thomas.dreier@ 

alpenverein-beckum.de

Montag, 18. Nov.

Patientenverfügung  
und Vorsorge (VHS)
17 Uhr
Vortrag, Nicht abwarten – selbst 

vorsorgen! Jeder von uns, unab-

hängig vom Alter, kann in Lebens-

situationen geraten, in denen er 

nicht mehr eigenverantwortlich 

für sich handeln und entscheiden 

kann, beispielsweise durch einen 

Unfall, eine Krankheit oder eine 

Demenz im Alter. Zur Regelung all 

Ihrer Angelegenheiten können Sie 

eine oder mehrere Personen Ihres 

Vertrauens bevollmächtigen. 

Rathaus Neubeckum

Mittwoch, 20. Nov.

Uganda – Nilquelle,  
Mondberge und  
Gorillas im Nebel
19 Uhr
Nördlich und südlich des Äqua-

tors liegt das Juwel Afrikas, dem 

reichen, lieblichen und land-

schaftlich abwechslungsreichen 

Land zwischen Albert- und  

Victoriasee, zwischen Riftvalley 

und Nilquelle. Clemens Schmale 

folgte den Spuren von Ernest  

Hemingway, Hanning Speke und 

Emin Pascha und berichtet über 

die großartigen und wichtigsten 

Nationalparks Ugandas und die 

letzten Berggorillas der Erde im 

Grenzgebiet zu Ruanda und dem 

Kongo. Eintritt 7 Euro.

Ratssaal, 

Rathaus Gemeinde  

Wadersloh, Liesborner Str. 5 

Freitag, 22. Nov.

„Friday Dance“ 
21 Uhr
zur Disco ins „Shim Sham“  

mit DJ Ralf Partypapi

Shim Sham, 

Ahlen 

Mittwoch, 27. Nov.

Smartphone (Android)  
kompakt – Aufbau (VHS)
18 Uhr
Im Kurs erweitern Sie die Nut-

zung Ihres Smartphones und  

haben die Gelegenheit, auf Ihre 

Fragen die richtigen Antworten 

zu bekommen.

Antoniusschule (VHS) 

Beckum

Donnerstag, 28. Nov.

„Lieber Maxi als normal!“ 
20 Uhr
Comedy von Maxi Gstettenbauer

Stadthalle Ahlen 

Konzert im Alten Pfarrhaus 
Vellern 
20 Uhr 
Henrik Wiese, Flöte und Sarah 

Christ, Harfe

Altes Pfarrhaus 

Vellern

D er Kletter turm im Pho-
enix-Park nimmt Gestalt an und 
so konnte die Sektion Beckum 
des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) vor Kurzem Richtfest fei-
ern. Die innere Stahlkonstruk-
tion ragt bereits imposante 15 
Meter in die Höhe und hat da-
mit seine Endhöhe erreicht. Ne-
ben den bauausführenden Un-
ternehmen, Sponsoren und 
Förderern waren die Vereins-
mitglieder und die Kletterer ein-
geladen. 

Der 1. Vorsitzende Thomas Roß-
bach dankte allen Beteiligten und 
den Geldgebern. Der stellvertre-
tende Bürgermeister Dr. Rudolf 
Grothues beglückwünschte die 
Mitglieder des Alpenvereins zum 
zweiten Kletterturm und lobte das 
ehrenamtliche Engagement. „Jede 
Stadt hat gerne Alleinstellungs-
merkmale und die Stadt Beckum 
hat mit der Erweiterung der Klet-
teranlage eine echte Attraktion im 
Phoenix-Park“, so Grobhues. Roß-
bach rezitierte ein traditionelles 
Gedicht auf die Bauausführen-

de und den Architekten, den Pro-
jektleiter und die Handwerker. Die 
Scherben eines Glases Beckumer 
Korns, zerschlagen auf dem Fun-
dament des Turms, soll dem Bau 
und den Kletterern Glück bringen. 
Anschließend wurde mit Würst-
chen vom Grill und Getränken der 
Baufortschritt gefeiert.

Hintergrund
Mit dem zweiten Kletterturm 
entwickelt die Alpenvereinssek-
tion Beckum die Kletteranlage 
zu einem Zentrum des Kletter-
sports im Münsterland weiter. Der 
neue Turm wird mit weiteren 500 
Quadratmetern Kletterfläche an 
27 Sicherungslinien rund 55 zu-
sätzliche Kletterrouten bieten. 
Die offizielle Eröffnung des neu-
en Turms wird zum Beginn der 
Klettersaison im Frühjahr 2020 er-
folgen. Das Kletterzentrum Be-
ckum verfügt dann über zwei Klet-
tertürme – einen zum Anwenden 
unterschiedlicher Klettertech-
niken sowie einen für felsnahe 
Kletterei – eine Boulderwand und 
eine Slackline.

Richtfest für 
zweiten Kletterturm 
Ein Glas Beckumer Korn
soll Glück bringen 

Fo
to

s:
 D

A
V

 B
ec

ku
m

Der Startschuss ist gefallen: Der 
Rotary Club Beckum und das in-
ternationale Kinderhilfswerk 
„terre des hommes“ arbeiten ab 
sofort für zwei Jahre eng zusam-
men. Die Kooperation steht un-
ter dem Motto: „Von Westfalen in 
die Welt – gemeinsam Zukunft 
für Kinder gestalten“. Damit tra-
gen die Rotarier mit unterschied-
lichen Aktivitäten dazu bei, dass 
weltweit Hilfsprojekte zugunsten 
von Mädchen und Jungen durch-
geführt werden können. 

„Wir leben in bewegten Zeiten. Die 
Klimakrise zeigt beispielhaft, wie 
sehr lokales menschliches Handeln 
global ineinandergreift. Auch dann, 
wenn ganze Kontinente oder Welt-
meere zwischen uns liegen. Wir wol-
len mit unserer Aktion humanitären 
Einsatz zeigen und zum Blick über 
den Tellerrand ermutigen. Das ist 
heute wichtiger denn je“, erläutert 
Dirk Komitsch für den Rotary Club 

die Motive für die Kooperation. 
Auch „terre des hommes“ freut sich 
auf die Zusammenarbeit: „Es ist toll, 
den Rotary Club Beckum als Partner 
an der Seite zu haben. Besonders 
freuen wir uns, dass wir eine länger-
fristige Kooperation starten. Denn 
um erfolgreich Projekte mit Kindern 
umzusetzen, braucht es eine ange-
messene Zeit“, so Angela Böddeker 
vom Kinderhilfswerk.

Bildung im Fokus
Im Zentrum der Kooperation stehen 
Hilfsmaßnahmen, die es Kindern er-
möglichen sollen, erfolgreich eine 
Schule zu besuchen oder eine be-
rufliche Ausbildung zu absolvie-
ren. Lesen, Schreiben und Rechnen 
sind die stärksten Waffen, um Ar-
mut, Hunger und Ausbeutung zu 
bekämpfen. Aktuell haben weltweit 
72 Millionen Kinder keinen Zugang 
zu Bildung. Die Gründe sind unter-
schiedlich: Die Eltern können sich 
das Schulmaterial nicht leisten, es 

Foto: „terres de homme“/Elisabeth Eickmeier

„Von Westfalen in die Welt“
Rotary Club Beckum startet Kooperation mit „terre des hommes“

fehlen Lehrkräfte oder Schulgebäu-
de oder die Kinder müssen arbei-
ten, um zum Überleben der Fami-
lien beizutragen. Die gute Nachricht 
ist, das kann man ändern.  „Ein Jahr 
Schulbesuch kostet nur etwa 60 
Euro. Gut angelegtes Geld, um Kin-
dern die Chance auf eine bessere 
Zukunft zu geben“, sagt Ingrid Men-
donca, Regionalkoordinatorin Süd-
asien von „terre des hommes“. 

Die Aktionen
Den Auftakt der Kooperation bil-
det die im Oktober gestartete tra-
ditionelle Spendenaktion des Ro-

tary Clubs, die unter dem Motto 
„Zukunft statt Ausbeutung“ steht 
und junge Mädchen aus der Texti-
lindustrie in Indien unterstützt. Im 
Frühjahr 2020 folgen dann ein Cha-
rity Dinner und weitere Aktivtäten 
zusammen mit Beckumer Schüle-
rinnen und Schülern. „Ich freue mich 
sehr auf die Veranstaltungen“, sagt 
Dirk Komitsch.  „Uns gibt es jetzt seit 
55 Jahren in Beckum. Unsere neue 
Aktion mit ‚terre des hommes‘ passt 
einfach wunderbar zum Grundsatz 
aller Rotarier – dem ‚selbstlosen Die-
nen‘ – und wir freuen uns auf viel 
Unterstützung aus unserer Region.“
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PKW VW Polo
Bj.2000 TÜV 2 Jahre guter Zustand

für Fahranfänger zu verkaufen

☎ 0151 184 00 785

ZAHNERHALT oder ZAHNVERLUST
Mikroskopische Wurzelkanalbehandlungen können Zähne retten. Im Idealfall ein Leben lang.

Dr. Moritz Haut, M.Sc., M.Sc. ist 
Mitglied der Deutschen Gesell-
schaft für Endodontologie und 
Traumatologie ( DGET) und  spe-
zialisiert auf mikroskopische 
Wurzelkanalbehandlungen.

Wurzelkanalbehandlungen gehö-
ren zu den kompliziertesten zahn-
medizinischen Eingriffen, ermög-
lichen somit aber den Zahnerhalt 
und die natürliche Gebißstruktur.

Die Behandlung erfolgt mit dem 
Dentalmikroskop, um die win-
zigsten Strukturen der Zahnwur-
zel zu erkennen und zu behan-
deln. Nach der Aufbereitung und 
Spülung der Wurzelkanäle wer-
den diese mit einer bakterien-
dichten Wurzelfüllung versehen 
und der Zahn mit einer Füllung 
oder Krone verschlossen. Die völ-
lige Funktionsfähigkeit ist wieder-
hergestellt.

Dr. Moritz Haut, M.Sc., M.Sc. ist 
ebenfalls Mitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Implantologie.

Bei Zahnverlust kann durch  Im-
plantate festsitzender Zahnersatz  
eine hohe Lebensqualität herstel-
len. Feste Zähne – Präzise – Sicher 
- Schonend  durch 3D -Navigati-
on. Häufig können komplexe Kno-
chenaufbaumaßnahmen vermie-
den werden.

Hautkrebsvorsorge-Diagnose-Therapie für die ganze Familie! 

Patienteninformationsveranstaltung  
am 17.11.2019 um 14 Uhr

Hautkrebs ist eine der häufigsten 
Krebserkrankungen geworden. 
Verändertes Freizeitverhalten 
und zunehmende UV-Belastung 
strapaziert unsere Haut nach-
haltig. Sonnenbrände an unge-
schützten Körperstellen bleiben 
nicht ohne Folgen. Die Haut ver-
gisst nicht!! 
Der „Schwarze Hautkrebs“ hat um 
87 % zugenommen, der „Weiße 
Hautkrebs“ um 145 %!!!!!
Die häufigste durch UV-Strah-
lung hervorgerufene Hautkreb-
serkrankung ist mittlerweile der 
weiße Hautkrebs mit der Vorstufe 
der „Aktinischen Keratose“. Seit 
2015 ist die AK sogar als Berufs-
krankheit anerkannt bei Berufen, 
die stark UV-Strahlen ausgesetzt 
sind: Außenarbeiter an Straße 
und Bau, Landwirte, Gärtner. 
Jeder 2. Patient über 60  Jahren 
hat mindestens eine Aktinische 
Keratose, die unbehandelt in ei-
nen invasiven  weißen Hautkrebs 
übergeht.
Bereits im Kindesalter ist es so 
wichtig sich vor der intensiven 
Sonneneinstrahlung richtig zu 
schützen, um Folgeschäden im 
Alter vorzubeugen.  
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Intensive  Vorsorge durch Sonnen-
schutz und frühe Diagnostik bei 
Veränderungen der Haut ermögli-
chen eine gezielte Behandlung.
Die Photodynamische Therapie  
(- PDT -) ermöglicht eine frühzeitige 
Behandlung des weißen Hautkrebs  
ohne operative Eingriffe. Die er-
kranken Zellen werden im Licht-
raum unter Einwirkung einer me-
dizinischen Gels zerstört, während 
gesundes Gewebe geschont bleibt. 
Eine engmaschige Kontrolle aller 
Hautveränderungen kann frühzei-
tig große Schäden verhindern.
Hautkrebsscreening, besonders 
auch mittels digitaler Video-Auf-
licht-Mikroskopie, sollte regelmä-
ßig durchgeführt werden.

Informationsveranstaltung  
zu diesem Thema: 
Sonntag, den 17. November 
2019 um 14 Uhr

   Um Anmeldung wird gebeten
   unter Tel.:  0 52 42 / 5 78 95 80 

Private Hautarztpraxis 
Dr. Christina Haut
Bahnhofstrasse 10
33378 Rheda-Wiedenbrück

Informationsveranstaltung
Sonntag  17.11.2019  14 Uhr

Informationsveranstaltung am 17.11.2019 um 11 Uhr Am 17.11.2019 um 11 Uhr  beginnt 
eine Informationsveranstaltung rund 
um Zahnerhalt oder Zahnverlust.

Ihre Fragen beantwortet Dr. Moritz 
Haut zu mikroskopischer Wurzel-
behandlung und schablonenorien-
tierten Implantieren. 

Die Zahnärzte nehmen gerne die-
sen kollegialen Austausch wahr und 
überweisen komplizierte Patienten-
fälle an die Praxisklink. 

Um Anmeldung wird gebeten.
www.dentalzentrum-owl.de
05242/5789510

Informationstag am 17.11.2019 um 11 Uhr

Individuelle Termine nach Ihren Wünschen

          Tel. (05242) 5 789 5 10

Genialer Mix aus Können und 
Komik“ titelte die Süddeut-
sche Zeitung. Annette Postel 
„goes opera“ und fragt am Frei-
tag, 15. November, ab 20 Uhr im 
Stadttheater Beckum: Ist Oper 
eigentlich noch modern? Was ist 
der Unterschied zwischen Ten-
or und Tremolo? Zwischen In-
tendanz und Intrige? Zwischen 
Mord und Mortadella – bzw. 
Saumagen? Zwischen Puccini 
und einem normalen Schnup-
fen? Wie wird man mit S-Feh-
ler Sopran? Und sind Pianisten 
sterblich?

Die studierte Sängerin erzählt aus 
dem Opernnähkästchen und singt 

Opernparodien mit Koloratur und 
Komik, Herz und Hurz, Tragik und 
Tiraden, Crossover und Comedy, 
und viel Stimme! „Sing oper stirb“! 
ist tragisch, pompös, verrückt und 
komisch, wie die Oper und der 
Opernbetrieb selbst.
	 Als Bühnenpartner und am Flü-
gel besticht Klaus Webel, preis-
gekrönter Jazzpianist mit groß-
em pianistischem Können in der 
„großen“ und „kleinen“ Kunst so-

Operette sich, 
wer kann…
Anette Postel mit „Sing oper stirb!“ 
am 15. November in Beckum

Am Donnerstag, 28. Novem-
b e r,  ve r w ö h n e n  H e n d r i k 
Wiese und Sarah Christ ihre 
Zuhörer ab 20 Uhr mit Kam-
mermusik der Extraklasse im 
Alten Pfarrhaus in Vellern.

Der deutsche Flötist Henrik Wie-
se wurde 1971 in Wien gebo-
ren und wuchs in Hamburg auf. 
Nach seinem Studium wurde 
er 1995 als Soloflötist der Baye-
rischen Staatsoper verpflichtet. 
2006 wechselte er in dieselbe 
Position in das Symphonieorche-
ster des Bayerischen Rundfunks. 
Er wurde mit bedeutenden Prei-
sen wie beim Deutschen Mu-

sikwettbewerb (1995) oder In-
ternationalen ARD-Wettbewerb 
(2000) ausgezeichnet. Seitdem 
hat er solistisch und kammer-
musikalisch im In- und Ausland 
konzertiert. Seit Oktober 2018 
betreut er eine Flötenklasse an 
der Hochschule für Künste in  
Bremen.

Musik im Alten Pfarrhaus
Henrik Wiese und Sarah Christ konzertieren im November

	 Sarah Christ erhielt mit 21 
Jahren eine Stelle als Harfenistin 
an der Wiener Staatsoper. Kam-
mermusikalisch trat sie in vielen 
renommierten Festivals und Sä-
len, wie Tanglewood, Locken-
haus oder Carnegie Hall, auf. Au-
ßer solistischen Auftritten spielt 
sie nach wie vor regelmäßig in 
vielen hochrangigen Orchestern 
als Gast, wie zum Beispiel der 
Staatskapelle Dresden oder dem 
Gewandhausorchester Leipzig. 
Zu hören sind an diesem Abend 
Werke von Carl Philipp Emanu-

el Bach, Wolfgang Amadeus Mo-
zart und Franz Doppler.
	 Karten kosten 20 Euro und 
sind in den Bürgerbüros der 
Stadt Beckum im Rathaus Be-
ckum und Neubeckum, un-
ter der Hotline Tel. 02521/ 29-
222, online unter www.beckum.
de sowie an der Abendkasse  
erhältlich.

Pressefoto: Hendrik Wiese
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wie solider „Diventauglichkeit“. 
Wer diesen musikalischen wie 
komischen Abend miterleben 
möchte, der sollte sich Karten si-
chern. Sie sind für 21,50 Euro im 
Vorverkauf unter der Hotline Tel. 
02521/29-222, online unter www.
beckum.de sowie in den Bürger-
büros im Rathaus Beckum und 
Neubeckum erhältlich. An der 
Abendkasse kosten die Karten 
23 Euro.

Gewinner des  Oktober-KreuzworträtselsAlbert Anlauf aus Hamm kann sich freuen,  denn er ist der Gewinner unseres Kreuzworträtsels im Oktober. Mit seinem Preis, einem Gutschein  für einen Herbst-/Wintercheck bei Auto Kemper  in Ahlen, kommt er ganz sicher gut durch die dunkle Jahreszeit. Markus Wlost, Geschäftsführer von Auto Kemper, und das Team der  „Ortszeit Ahlen/Beckum“  
gratulieren herzlich.




